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AMTSBLATT DER BEHÖRDEN, ÄMTER UND GERICHTE TIROLS

A M T L I C H E R  T E I L

Nr. 346 Verordnung der Landesregierung vom 11. März 2003, mit
der Lehrerstellen an öffentlichen Volksschulen, Sonderschulen,
Hauptschulen und Polytechnischen Schulen als schulfest erklärt
werden
Nr. 347 Ausschreibung von Lehrerstellen an öffentlichen allge-
meinbildenden Pflichtschulen zur schulfesten Besetzung
Nr. 348 Ausschreibung von Leiterstellen an öffentlichen allge-
meinbildenden Pflichtschulen
Nr. 349 Stellenausschreibung, Besetzung einer Landes-Ausbil-
dungsstelle zum Facharzt/zur Fachärztin für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe an der Univ.-Klinik Innsbruck
Nr. 350 Stellenausschreibung, Besetzung einer Landes-Ausbil-
dungsstelle zum Facharzt/zur Fachärztin für Neurologie an der
Univ.-Klinik Innsbruck
Nr. 351 Stellenausschreibung, Besetzung einer Stelle im Bereich
Molekulare Neurowissenschaften, Arzt/Ärztin oder Naturwis-
senschafter/in, an der Univ.-Klinik Innsbruck
Nr. 352 Stellenausschreibung, Besetzung einer Facharztausbil-
dungsstelle am a. ö. Bezirkskrankenhaus Kufstein
Nr. 353 Verordnung der Landesregierung vom 11. März 2003, mit
der die Änderung der Vereinbarung über die Bildung des Ge-
meindeverbandes „Abwasserverband Ehrwald-Lermoos“ geneh-
migt wird
Nr. 354 Verordnung der Landesregierung vom 10. März 2003 über
die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Pillerseetal
Nr. 355 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung über
die Bewertung von Filmen
Nr. 356 Verordnung des Amtes der Tiroler Landesregierung über
die Jugendzulässigkeit von Filmen
Nr. 357 Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Landeck vom
12. März 2003, mit der die Tage vom 24. April bis 25. April 2003
an der Hauptschule Pians wegen Unbenützbarkeit des Schulge-
bäudes für schulfrei erklärt werden
Nr. 358 Kundmachung der Landesregierung betreffend die Leit-
linie für europäische technische Zulassung für Metalldübel zur
Verankerung im Beton – Teil 5: Verbunddübel
Nr. 359 Kundmachung betreffend den Kollektivvertrag für die
Forstarbeiter
Nr. 360 Kundmachung betreffend den Kollektivvertrag für die
Forstgartenarbeiter
Nr. 361 Kundmachung der Prüfungskommissionen für Schi-,
Snowboardlehrer und Langlauflehrer sowie Unternehmerprüfun-
gen über Prüfungstermine 2003
Nr. 362 Kundmachung über die Auflegung des Entwurfes des ört-
lichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wildschönau
Nr. 363 Offenes Verfahren: Straßenbau- und Siedlungswasser-
bauarbeiten auf der B 171 Tiroler Straße
Nr. 364 Offenes Verfahren: Elektrotechnische Ausrüstung für
den Lermooser Tunnel im Zuge der B 179 Fernpass Straße

Nr. 365 Offenes Verfahren: Schulmöbel für die Tiroler Fachbe-
rufsschule für Installations- und Blechtechnik in Innsbruck
Nr. 366 Offenes Verfahren: Starkstrominstallationen, Schwach-
strominstallationen, Dämmung – Rohrleitungsisolierungen für
den Neubau des Büro- und Verwaltungsgebäudes L2 in Innsbruck
Nr. 367 Offenes Verfahren: Heizungsinstallationen, Lüftungsin-
stallationen, Mess-, Steuer- und Regeltechnik für den Neubau des
Büro- und Verwaltungsgebäudes L2 in Innsbruck
Nr. 368 Offenes Verfahren: Sanitärinstallationen, Kälteanlagen,
Sprinkleranlagen für den Neubau des Büro- und Verwaltungsge-
bäudes L2 in Innsbruck
Nr. 369 Offenes Verfahren: Malerarbeiten, Einbauküchen, Son-
nenschutz und Innentischlerarbeiten für den Umbau des Betag-
tenheimes Imst
Nr. 370 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten inkl. Materiallie-
ferung für die Abwasserbeseitigungs- und Wasserversorgungsan-
lage der Marktgemeinde Zirl
Nr. 371 Offenes Verfahren: Maler- und Anstreicherarbeiten für
die Marktgemeinde Wattens
Nr. 372 Offenes Verfahren: Sanitäre-Heizung-Lüftung für den
Erweiterungsbau des Wohn- und Pflegeheimes Lienz
Nr. 373 Offenes Verfahren: Sanierung der Aufzugsanlage und
Neuerrichtung einer Aufzugsanlage für den Erweiterungsbau des
Wohn- und Pflegeheimes Lienz
Nr. 374 Offenes Verfahren: Elektro-, Stark- und Schwachstrom-
anlagen für den Erweiterungsbau des Wohn- und Pflegeheimes
Lienz
Nr. 375 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten für die Adaptie-
rung und Restaurierung der Jesuitenkirche in Innsbruck
Nr. 376 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten, Elektroinstalla-
tionen, Sanitäre Installationen sowie Heizungs-, Solar- und Lüf-
tungsanlagen für eine Wohnanlage der „Neuen Heimat Tirol“ in
Silz
Nr. 377 Offenes Verfahren: Erneuerung des Tunnelanstriches im
Dalaaser Tunnel und der Nischen des Arlberg Tunnels im Zuge
der S 16 Arlberg Schnellstraße für die Alpen Straßen AG
Nr. 378 Offenes Verfahren: Baumeisterarbeiten für das Fernheiz-
kraftwerk Längenfeld der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG
Nr. 379 Verhandlungsverfahren: Arbeitsmedizinische Betreuung
für die TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG
Nr. 380 Verhandlungsverfahren: Zertifizierung nach 9001 und
nach den Vorgaben der Deutschen Krebsgesellschaft für ein Brust-
zentrum der Univ.-Klinik für Frauenheilkunde
Nr. 381 Offener Wettbewerb: Architektenwettbewerb zur Er-
mittlung eines Generalplaners für die Sanierung, den Zu- und Um-
bau und allenfalls die Erweiterung des Akademischen Gymnasi-
ums Angerzellgasse in Innsbruck
Nr. 382 Bekanntmachung über vergebene Aufträge: Lieferung
und Implementierung eines Netzinformationssystems für die
Innsbrucker Kommunalbetriebe AG und für die TIWAG-Tiroler
Wasserkraft AG
Nr. 383 bis 385  Vereinsauflösungen durch die Bezirkshaupt-
mannschaft Innsbruck und durch die Bezirkshauptmannschaft
Schwaz



Nr. 346

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 11. März 2003, 

mit der Lehrerstellen an öffentlichen Volksschulen, 
Sonderschulen, Hauptschulen und Polytech-
nischen Schulen als schulfest erklärt werden

Aufgrund des § 24 des Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984,
BGBl. Nr. 302, in Verbindung mit § 2 Abs. 1 des Tiroler Landes-
lehrer-Diensthoheitsgesetzes 1981, LGBl. Nr. 75, wird verordnet:

§ 1

Von den Lehrerstellen an den öffentlichen Volksschulen,
Sonderschulen, Hauptschulen und Polytechnischen Schulen wird
die in der Anlage angeführte Anzahl als schulfest erklärt.

§ 2

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Verordnung, mit der Lehrerstellen an öf-
fentlichen Volks-, Haupt- und Sonderschulen sowie an Polytech-
nischen Schulen als schulfest erklärt werden, Bote für Tirol Nr. 380/
2001, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Anlage

Anzahl der
Schule schulfesten Stellen

Politischer Bezirk Imst
Volksschulen

Arzl i. P. – VS .............................................. 3
Arzl i. P. – VS Wald ..................................... 1
Haiming – VS ............................................. 3
Haiming – VS Ötztal-Bahnhof ................. 1
Imst – VS Oberstadt .................................. 4
Imst – VS Unterstadt ................................. 4
Imst – VS Sonnberg ................................... 2
Imsterberg – VS .......................................... 1
Jerzens – VS ................................................ 1
Karrösten – VS  .......................................... 1
Längenfeld – VS Dorf ................................ 1
Längenfeld – VS Huben ............................. 1
Längenfeld – VS ......................................... 2
Längenfeld – VS Unterried ........................ 2
Mieming – VS Barwies ............................... 2
Mieming – VS Untermieming ................... 2
Mils bei Imst – VS ...................................... 1
Mötz – VS ................................................... 2
Nassereith – VS .......................................... 3
Obsteig – VS ............................................... 1
Ötz – VS ..................................................... 2
Rietz – VS ................................................... 2
Roppen – VS ............................................... 3
St. Leonhard i. P. – VS ................................ 1
Sautens – VS ............................................... 1
Silz – VS ...................................................... 3
Sölden – VS ................................................. 3
Stams – VS .................................................. 1
Tarrenz – VS ............................................... 3
Umhausen – VS Tumpen ........................... 1
Umhausen – VS .......................................... 3
Wenns – VS ................................................. 3

Sonderschulen

Imst – SS ..................................................... 4

Hauptschulen D M F WE

Haiming – HS ............................................. 5 (5 – – –)
Imst – HS Oberstadt ................................ 11 (4 3 3 1)
Imst – HS Unterstadt I .............................. 9 (3 3 3 –)
Imst – HS Unterstadt II ........................... 9 (3 3 3 –)
Längenfeld – HS ......................................... 7 (3 2 2  –)
Mieming – HS ............................................ 5 (2 2 1 –)
Ötz – HS ..................................................... 5 (2 2 1 –)
Silz – HS ..................................................... 3 (1 1 1 –)
Sölden – HS ................................................ 6 (2 2 2 –)
Stams – HS .................................................. 6 (2 3 1 –)
Umhausen – HS ......................................... 5 (2 2 1 –)
Wenns – HS ................................................ 9 (4 2 3 –)

Polytechnische Schulen

Imst – PTS .................................................. 3 (1 1 1 –)
Längenfeld – PTS ....................................... 2 (1 1 – –)
Silz – PTS .................................................... 1 (– 1 – –)

Politischer Bezirk Innsbruck-Land (Ost)

Volksschulen

Absam – VS Dorf ....................................... 3
Absam – VS Eichat ..................................... 3
Aldrans – VS ............................................... 3
Ampass – VS ............................................... 2
Baumkirchen – VS ...................................... 2
Ellbögen – VS St. Peter .............................. 1
Fritzens – VS .............................................. 2
Gries a.Br. – VS ........................................... 1
Hall i. T. – VS Am Stiftsplatz .................... 4
Hall i. T. – VS Unterer Stadtplatz ............. 3
Hall i. T. – VS Schönegg ............................ 3
Kolsass – VS ................................................ 3
Lans – VS .................................................... 1
Matrei a. Br. – VS ........................................ 4
Mils – VS ..................................................... 3
Navis – VS .................................................. 1
Navis – VS St. Kathrein ............................. 1
Patsch – VS ................................................. 1
Rinn – VS .................................................... 2
Rum – VS Langer Graben .......................... 3
Rum – VS Serlesstraße ............................... 4
Schmirn – VS .............................................. 1
Sistrans – VS ............................................... 3
Steinach a. Br. – VS ..................................... 4
Thaur – VS .................................................. 4
Trins – VS .................................................... 1
Tulfes – VS .................................................. 1
Vals – VS St. Jodok a.Br. ............................ 1
Volders – VS I ............................................. 4
Wattenberg – VS ......................................... 1
Wattens – VS I ............................................ 4
Wattens – VS II ........................................... 4

Sonderschulen

Hall i. T. – Schule am Rosenhof ................ 3
Wipptal – SS ................................................ 1
Landessonderschule für sprachgestörte, 
schwerhörige und gehörlose Kinder, 
Mils bei Hall i. T. ........................................ 6

Hauptschulen D M F WE

Absam – HS ............................................... 10 (4 3 3 –)
Gries a. Br. – HS ......................................... 6 (2 2 2 –)
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Hauptschulen D M F WE

Hall i. T. – HS Schönegg ............................ 6 (2 2 2 –)
Hall i. T. – HS Europahauptschule ............ 9 (3 3 3 –)
Hall i.T. – HS Dr. Posch ............................ 5 (2 2 1 –)
Matrei a. Br. – HS ...................................... 10 (2 5 2 1)
Rum – HS ................................................... 8 (2 3 3 –)
Steinach a. Br. – HS .................................... 8 (3 1 3 1)
Volders – HS ............................................... 7 (2 2 3 –)
Wattens – HS I ........................................... 7 (3 2 2 –)
Wattens – HS II .......................................... 7 (3 2 2 –)

Polytechnische Schulen

Hall i. T. – PTS ........................................... 3 (1 1 1 –)
Wattens – PTS ............................................. 2 (1  – 1 –)
Wipptal – PTS ............................................. 3 (1 1 1 –)

Politischer Bezirk Innsbruck-Land (West)

Volksschulen

Axams – VS ................................................. 6
Birgitz – VS ................................................. 1
Flaurling – VS ............................................. 2
Fulpmes – VS .............................................. 6
Götzens – VS .............................................. 4
Gries i.S. – VS ............................................. 1
Grinzens – VS ............................................. 1
Hatting – VS ............................................... 1
Inzing – VS ................................................. 4
Kematen i. T. – VS ...................................... 3
Leutasch – VS ............................................. 2
Mieders – VS ............................................... 2
Mutters – VS ............................................... 2
Natters – VS ............................................... 2
Neustift i. St. – VS Neder .......................... 2
Neustift i. St. – VS ..................................... 3
Oberhofen im Inntal – VS ......................... 2
Oberperfuss-Dorf – VS ............................. 3
Pettnau – VS ............................................... 1
Pfaffenhofen – VS ...................................... 1
Polling i. T. – VS ......................................... 1
Ranggen – VS ............................................. 1
Reith bei Seefeld – VS ................................ 1
Scharnitz – VS ............................................ 1
Schönberg i. St. – VS .................................. 1
Seefeld i. T. – VS ......................................... 3
Sellrain – VS ................................................ 2
Telfes i. St. – VS .......................................... 2
Telfs – August-Thielmann-VS ................... 6
Telfs – Josef-Schweinester-VS ................... 6
Völs – VS ..................................................... 5
Wildermieming – VS .................................. 1
Zirl – VS ...................................................... 7

Sonderschulen

Axams – SS ................................................. 1
Fulpmes – SS ............................................... 1
Telfs – SS ..................................................... 3

Hauptschulen D M F WE

Axams – HS ............................................... 12 (4 3 4 1)
Fulpmes – HS ............................................ 11 (4 3 3 1)
Inzing – HS ................................................. 7 (3 2 2 –)
Kematen i. T. – HS .................................... 11 (4 2 4 1)
Neustift i. St. – HS .................................... 11 (4 3 3 1)
Seefeld i. T. – HS ........................................ 8 (3 2 2 1)

Hauptschulen D M F WE

Telfs – Dr.-Aloys-Weißenbach-HS .......... 10 (4 3 3 –)
Telfs – Anton-Auer-HS ............................ 10 (3 3 4 –)
Völs – HS .................................................... 7 (2 2 3 –)
Zirl – HS ..................................................... 7 (3 2 2 –)

Polytechnische Schulen

Axams – PTS .............................................. 1 (– – 1 –)
Kematen i. T. – PTS .................................... 2 (1 1 – –)
Stubai – PTS ................................................ 1 (– – 1 –)
Telfs – PTS .................................................. 2 (1 1 – –)
Zirl – PTS .................................................... 1 (– 1 – –)

Politischer Bezirk Innsbruck-Stadt
Volksschulen

Innsbruck – VS Altwilten .......................... 2
Innsbruck – VS Fischerstraße ................... 5 
Innsbruck – VS Gilmstraße ....................... 4
Innsbruck – VS Igls-Vill ............................. 2
Innsbruck – VS Siebererstraße .................. 2
Innsbruck – VS Allerheiligen .................... 5
Innsbruck – VS Angergasse ....................... 6
Innsbruck – VS Hötting ............................ 3
Innsbruck – VS Mariahilf ........................... 4
Innsbruck – VS St. Nikolaus ..................... 1
Innsbruck – VS Sieglanger ......................... 3
Innsbruck – VS Amras ............................... 3
Innsbruck – VS Dreiheiligen ..................... 3
Innsbruck – VS Leitgeb I ........................... 3
Innsbruck – VS Leitgeb II ......................... 4
Innsbruck – VS Pradl-Ost ......................... 6
Innsbruck – VS Hötting-West ................... 4
Innsbruck – VS Arzl .................................. 4
Innsbruck – VS Mühlau ............................. 1
Innsbruck – VS Neuarzl I .......................... 7
Innsbruck – VS Reichenau ........................ 8

Sonderschulen

Innsbruck – Daniel-Sailer-Sonderschule .. 4
Innsbruck – SS f. Schwerstbeh. .......... 3 + 1 WE
Innsbruck – Heilstätten SS ........................ 2
Ibk-Lds. Blinden-/Sehbeh. Schule ............ 2

Hauptschulen D M F WE

Innsbruck – HS Dr. Fritz Prior ................. 7 (3 2 2 –)
Innsbruck – HS Müllerstraße .................... 7 (3 2 2 –)
Innsbruck – HS Wilten .............................. 8 (3 3 2 –)
Innsbruck – HS Hötting ........................... 7 (2 2 3 –)
Innsbruck – HS Hötting-West .................. 7 (3 2 2 –)
Innsbruck – HS Pembaurstr. .................... 10 (4 3 3 –)
Innsbruck – HS Gabelsbergerstr. ............. 10 (4 3 3 –)
Innsbruck – HS Reichenau ........................ 8 (3 3 2 –)
Innsbruck – MHS Olymp. Dorf I ............ 7 (3 2 2 –)
Innsbruck – HS Olymp. Dorf II ............... 6 (2 2 2 –)

Polytechnische Schulen

Innsbruck – PTS Innsbruck ...................... 6 (2 2 2 –)

Politischer Bezirk Kitzbühel
Volksschulen

Aurach bei Kitzbühel – VS ........................ 1
Brixen i. Th. – VS  ...................................... 3
Fieberbrunn – VS ....................................... 3
Fieberbrunn – VS Paffenschwendt ............ 1
Fieberbrunn – VS Rosenegg ...................... 1
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Going a. W. K. – VS .................................... 2
Hochfilzen – VS ......................................... 1
Hopfgarten i. Br. – VS ............................... 4
Hopfgarten i. Br. – VS Kelchsau ............... 1
Itter – VS ..................................................... 1
Jochberg – VS ............................................. 2
Kirchberg i. T. – VS .................................... 4
Kirchdorf i. T. – VS Erpfendorf ................ 1
Kirchdorf i. T. – VS .................................... 2
Kitzbühel – VS ........................................... 6
Kössen – VS ................................................ 3
Kössen – VS Bichlach ................................. 1
Oberndorf i. T. – VS ................................... 2
Reith b. Kitzbühel – VS ............................. 2
St. Jakob i. H. – VS .................................... 1
St. Johann i. T. – VS .................................... 8
St. Ulrich a. P. – VS .................................... 1
Schwendt – VS ............................................ 1
Waidring – VS  ............................................ 2
Westendorf – VS ......................................... 4

Sonderschulen

St. Johann i. T. – SS .................................... 2

Hauptschulen D M F WE

Fieberbrunn – HS ...................................... 11 (4 3 3 1)
Hopfgarten i. Br. – HS ............................... 9 (3 3 3 –)
Kirchberg i. T. – HS ................................... 7 (3 2 2 –)
Kitzbühel – HS .......................................... 13 (4 4 4 1)
Kössen – HS .............................................. 11 (4 3 3 1) 
St. Johann i. T. – HS I ............................... 12 (4 4 3 1)
St. Johann i. T. – HS II .............................. 14 (4 4 4 2)
Westendorf – HS ........................................ 8 (3 3 2 –)

Polytechnische Schulen

Brixen i. Th. – PTS ..................................... 1 (– 1 – –)
Fieberbrunn – PTS ..................................... 1 (1 – – –)
HS Hopfgarten i. Br. / PTS Klasse ........... 1 (1 – – –)
Kössen – PTS .............................................. 1 (1 – – –)
St. Johann i. T. – PTS ................................. 3 (1 1 1 –)

Politischer Bezirk Kufstein
Volksschulen

Alpbach – VS .............................................. 2
Alpbach – VS Inneralpbach ....................... 1
Angath – VS ................................................ 1
Bad Häring – VS ......................................... 3
Brandenberg – VS ....................................... 2
Breitenbach a. I. – VS ................................. 4
Brixlegg – VS .............................................. 3
Ebbs – VS .................................................... 5
Ellmau – VS ................................................ 3
Erl – VS ....................................................... 2
Kirchbichl – VS Bruckhäusl ....................... 2
Kirchbichl – VS .......................................... 5
Kramsach – VS ............................................ 4
Kufstein – VS Sparchen .............................. 5
Kufstein – VS Stadt .................................... 5
Kufstein – VS Zell ...................................... 6
Kundl – VS .................................................. 4
Langkampfen – VS Oberlangkampfen ...... 2
Langkampfen – VS Unterlangkampfen .... 3
Münster – VS .............................................. 4
Niederndorf – VS ....................................... 3
Niederndorferberg – VS Reit a. Berg ........ 1

Radfeld – VS ............................................... 3
Reith i. A. – VS ........................................... 3
Scheffau a. W. K. – VS ................................ 1
Schwoich – VS ............................................ 3
Söll – VS ...................................................... 4
Thiersee – VS Vorderthiersee .................... 2
Angerberg – VS .......................................... 2
Walchsee – VS ............................................. 2
Wildschönau – VS Auffach ........................ 1
Wildschönau – VS Niederau ...................... 2
Wildschönau – VS Oberau ......................... 2
Wörgl – VS I ............................................... 5
Wörgl – VS II ............................................. 5

Sonderschulen

Brixlegg – SS ............................................... 1
Kramsach – SS ..................................... 3 + 1 WE
Kufstein – SS ............................................... 4
Wörgl – SS .................................................. 2

Hauptschulen D M F WE

Alpbach – HS ............................................. 3 (1 1 1 –)
Breitenbach a. I. – HS ................................ 4 (1 2 1 –)
Brixlegg – HS .............................................. 7 (3 2 2 –)
Ebbs – HS ................................................... 7 (3 2 2 –)
Kirchbichl – HS .......................................... 8 (3 2 3 –)
Kufstein – HS I .......................................... 13 (4 4 4 1)
Kufstein – HS II ........................................ 11 (4 3 3 1)
Kundl – HS ................................................. 6 (2 2 1 1)
Langkampfen – HS .................................... 6 (2 2 2 –)
Niederndorf – HS ...................................... 8 (3 2 3 –)
Rattenberg – HS ........................................ 10 (4 3 3 –)
Reith i. A. – HS .......................................... 5 (2 1 2 –)
Söll – HS ..................................................... 8 (3 2 2 1)
Wildschönau – HS  ..................................... 7 (2 3 2 –)
Wörgl – HS I .............................................. 7 (3 2 2 –)
Wörgl – HS II ............................................. 8 (2 2 3 1)

Polytechnische Schulen

Brixlegg – PTS ............................................ 2 (1 1 – –)
Kufstein – PTS ............................................ 4 (2 1 1 –)
Niederndorf – PTS ..................................... 1 (– – 1 –)
Wörgl – PTS  .............................................. 3 (1 1 1 –)

Politischer Bezirk Landeck
Volksschulen

Fiss – VS  ..................................................... 1
Fließ – VS ................................................... 2
Fließ – VS Urgen ........................................ 1
Flirsch – VS ................................................. 1
Galtür – VS ................................................. 1
Grins – VS  .................................................. 1
Ischgl – VS .................................................. 1
Kappl – VS .................................................. 2
Ladis – VS ................................................... 1
Landeck – VS Angedair .............................. 4
Landeck – VS Bruggen ............................... 3
Landeck – VS Perjen .................................. 3
Nauders – VS .............................................. 2
Pettneu a. A. – VS ....................................... 1
Pfunds – VS ................................................ 3
Pians – VS ................................................... 1
Prutz – VS ................................................... 3
Ried i. O. – VS ............................................ 2
St. Anton a. A. – VS ................................... 3
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St. Anton a. A. – VS St. Jakob a. A. .......... 1
Schönwies – VS ........................................... 3
See – VS ....................................................... 1
Serfaus – VS ................................................ 1
Stanz bei Landeck – VS .............................. 1
Strengen – VS ............................................. 2
Tösens – VS ................................................ 1
Zams – VS ................................................... 3

Sonderschulen

Zams – SS .................................................... 2
Ried i. O. – SS ............................................. 1

Hauptschulen D M F WE

Fließ – HS ................................................... 6 (2 2 2 –)
Kappl – HS ................................................. 11 (3 4 3 1)
Landeck – HS ............................................. 4 (1 1 2 –)
Pfunds – HS ................................................ 7 (3 2 2 –)
Pians – HS ................................................... 7 (2 3 2 –)
Prutz – HS ................................................. 13 (5 3 5 –)
St. Anton a. A. – HS .................................. 7 (3 2 2 –)
Zams – HS .................................................. 6 (2 2 2 –)

Polytechnische Schulen

Landeck – PTS ............................................ 2 (– 1 1 –)
Prutz – PTS ................................................. 2 (1 1 – –)

Politischer Bezirk Lienz
Volksschulen

Abfaltersbach – VS ..................................... 1
Ainet – VS ................................................... 1
Anras – VS .................................................. 1
Assling – VS ................................................ 1
Außervillgraten – VS .................................. 1
Dölsach – VS .............................................. 3
Gaimberg – VS Grafendorf ........................ 1
Heinfels – VS .............................................. 1
Innervillgraten – VS ................................... 1
Kals a. Gr. – VS ........................................... 1
Kartitsch – VS  ............................................ 1
Leisach – VS ................................................ 1
Lienz – VS Nord ........................................ 4
Lienz – VS Süd I ......................................... 4
Lienz – VS Süd II ....................................... 3
Matrei i. O. – VS ......................................... 5
Matrei i. O. – VS Huben ............................ 1
Nikolsdorf – VS ......................................... 1
Nussdorf-Debant – VS Debant ................. 5
Nussdorf-Debant – VS Nussdorf ............. 1
Oberlienz – VS ........................................... 2
Obertilliach – VS ........................................ 1
Prägraten – VS ............................................ 2
St. Jakob i. Def. – VS .................................. 1
St. Johann i. W. – VS ................................... 1
Schlaiten – VS ............................................. 1
Sillian – VS .................................................. 3
Strassen – VS .............................................. 1
Thurn – VS .................................................. 1
Tristach – VS ............................................... 1
Virgen – VS ................................................. 3

Sonderschulen

Lienz – SS ............................................ 5 + 1 WE
Matrei i. O. – SS ......................................... 3

Hauptschulen D M F WE

Abfaltersbach – HS .................................... 7 (3 2 2 –)
Lienz – HS Nord ....................................... 12 (4 4 3 1)
Lienz – HS „Egger-Lienz“ ........................ 10 (2 5 2 1)
Matrei i. O. – HS ....................................... 12 (4 3 3 2)
Nussdorf-Debant – HS ............................. 10 (5 2 2 1)
St. Jakob i. Def. – HS ................................. 4 (2 1 1 –)
Sillian – HS ................................................ 12 (4 4 3 1)
Virgen – HS ................................................ 7 (3 2 2 –)

Polytechnische Schulen

Lienz – PTS ................................................. 3 (1 2 – –)
Matrei i. O. – PTS ...................................... 2 (2 – – –)
Sillian – PTS ................................................ 1 (– 1 – –)

Politischer Bezirk Reutte
Volksschulen

Biberwier – VS ............................................ 1
Bichlbach – VS ............................................ 1
Ehrwald – VS .............................................. 3
Elbigenalp – VS .......................................... 1
Heiterwang – VS ........................................ 1
Höfen – VS ................................................. 2
Holzgau – VS .............................................. 1
Lechaschau – VS ......................................... 2
Lermoos – VS ............................................. 1
Pflach – VS .................................................. 1
Reutte – VS Archbach ................................ 1
Reutte – VS ................................................. 7
Steeg – VS ................................................... 1
Tannheim – VS ............................................ 1
Vils – VS ...................................................... 2
Wängle – VS ................................................ 1
Weißenbach a. L. – VS ................................ 2

Hauptschulen D M F WE

Ehrwald – HS ............................................. 3 (2 – 1 –)
Elbigenalp – HS .......................................... 8 (3 4 1 –)
Reutte – HS Am Königsweg ..................... 9 (3 3 3 –)
Reutte – HS Untermarkt ........................... 8 (3 3 2 –)
Tannheim – HS ........................................... 4 (1 2 1 –)
Vils – HS ..................................................... 4 (2 1 1 –)

Polytechnische Schulen

Reutte – PTS ............................................... 3 (1 1 1 –)

Politischer Bezirk Schwaz
Volksschulen

Achenkirch – VS ......................................... 2
Aschau i. Z. – VS  ....................................... 2
Bruck a. Z. – VS .......................................... 1
Buch bei Jenbach – VS St. Margarethen ... 3
Eben a. A. – VS ........................................... 2
Eben a. A. – VS Pertisau ............................ 1
Finkenberg – VS ......................................... 2
Fügen – VS .................................................. 5
Fügenberg – VS Pankrazberg .................... 1
Gerlos – VS ................................................. 1
Hart i. Z. – VS ............................................ 2
Schwendau-Hippach – VS ......................... 3
Jenbach – VS I ............................................ 3
Jenbach – VS II ........................................... 3
Kaltenbach – VS ......................................... 1
Mayrhofen – VS .......................................... 4
Pill – VS ....................................................... 1
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Ramsau i. Z. – VS ....................................... 2
Ried i. Z. – VS ............................................. 2
Schlitters – VS ............................................ 1
Schwaz – Hans-Sachs-VS I ........................ 3
Schwaz – Hans-Sachs-VS II ....................... 3
Schwaz – Johannes-Messner-VS I ............. 3
Schwaz – Johannes-Messner-VS II ........... 3
Stans – VS ................................................... 3
Strass i. Z. – VS ........................................... 1
Stumm – VS ................................................ 3
Terfens – VS ................................................ 1
Terfens – VS Vomperbach .......................... 1
Tux – VS ...................................................... 2
Uderns – VS ................................................ 2
Vomp – VS .................................................. 5
Weerberg – VS Innerweerberg  .................. 1
Weerberg – VS Mitterweerberg ................. 3
Wiesing – VS ............................................... 2
Zell a. Z. – VS ............................................. 3

Sonderschulen

Schwaz – SS ................................................ 1

Hauptschulen D M F WE

Achensee – HS ........................................... 8 (3 3 2 –)
Fügen – HS I .............................................. 7 (3 2 2 –)
Fügen – HS II ............................................. 7 (3 2 2 –)
Hippach – HS ............................................. 7 (3 2 2 –)
Jenbach – HS I ............................................ 7 (3 2 2 –)
Jenbach – HS II .......................................... 8 (3 3 2 –)
Mayrhofen – HS ......................................... 9 (3 3 3 –)
Schwaz – HS I ........................................... 11 (4 3 3 1)
Schwaz – HS II .......................................... 12 (4 4 3 1)
Stumm – HS ............................................... 8 (3 3 2 –)
Tux – HS ..................................................... 3 (1 1 1 –)
Vomp – HS Vomp-Stans ............................ 7 (2 2 3 –)
Weer – HS ................................................... 8 (3 3 2 –)
Zell a. Z. – HS ............................................ 11 (4 3 3 1)

Polytechnische Schulen

Fügen – PTS ............................................... 2 (1 1 – –)
Jenbach – PTS ............................................. 2 (1 1 – –)
Mayrhofen – PTS ....................................... 1 (– 1 – –)
Schwaz – PTS ............................................. 3 (1 1 1 –)
Zell a.Z. – PTS  ........................................... 2 (1 1 – –)

Nr. 347 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-2026/1184

AU S S C H R E I B U N G
von Lehrerstellen an öffentlichen 

allgemeinbildenden Pflichtschulen
zur schulfesten Besetzung

Die Landesregierung schreibt gemäß § 26 Abs. 3 des Landes-
lehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 Lehrerstellen an den nachste-
hend angeführten öffentlichen allgemeinbildenden Pflichtschulen
zur schulfesten Besetzung aus:

Zahl der zu besetzenden
Schule schulfesten Lehrerstellen

Politischer Bezirk Imst
Volksschulen

Haiming – VS ............................................. 2
Haiming – VS Ötztal-Bahnhof  ................ 1
Imst – VS Unterstadt ................................. 1

Nassereith – VS .......................................... 1
Obsteig – VS ............................................... 1
Sölden – VS ................................................. 2
Tarrenz – VS ............................................... 1
Umhausen – VS  ......................................... 2
Wenns – VS ................................................. 1

Sonderschulen

Imst – SS ..................................................... 1

Hauptschulen D M F WE

Imst – HS Oberstadt ................................. 1 (– 1 – –)
Längenfeld – HS ......................................... 1 (1 – – –)
Mieming – HS ............................................ 1 (– 1 – –)
Ötz – HS ..................................................... 1 (– 1 – –)
Stams – HS .................................................. 2 (2 – – –)

Polytechnische Schulen

Imst – PTS .................................................. 2 (1 – 1 –)
Ötztal – PTS ............................................... 2 (1 1 – –)

Politischer Bezirk Innsbruck-Land
Inspektionsbereich-Ost

Volksschulen

Ampass – VS ............................................... 2
Ellbögen – VS St. Peter .............................. 1
Fritzens – VS .............................................. 2
Hall i. T. – VS Unterer Stadtplatz ............. 1
Navis – VS St. Kathrein ............................. 1
Rinn – VS .................................................... 2
Steinach a. Br. – VS ..................................... 1
Volders – VS I ............................................. 1
Wattenberg – VS ......................................... 1

Sonderschulen

Hall i. T. – Schule am Rosenhof ................ 1

Hauptschulen D M F WE

Gries a. Br. – HS ......................................... 2 (1 – 1 –)
Hall i. T. – Europahauptschule .................. 1 (– 1 – –)
Hall i. T. – HS Dr. Posch ........................... 1 (– 1 – –)
Hall i. T. – HS Schönegg ............................ 2 (– – 2 –)
Matrei a. Br. – HS ....................................... 1 (– – 1 –)
Steinach a. Br. – HS .................................... 1 (– 1 – –)
Wattens – HS I ........................................... 2 (2 – – –)
Wattens – HS II .......................................... 1 (1 – – –)

Polytechnische Schulen

Hall i. T. – PTS ........................................... 1 (– – 1 –)
Wattens – PTS ............................................. 1 (1 – – –)
Wipptal – PTS ............................................. 2 (1 – 1 –)

Inspektionsbereich West
Volksschulen

Axams – VS ................................................. 2 
Birgitz – VS ................................................. 1
Götzens – VS .............................................. 2
Leutasch – VS ............................................. 1
Mieders – VS ............................................... 2
Natters – VS ............................................... 1
Neustift i. St. – VS Neder .......................... 1
Neustift i. St. – VS ..................................... 2
Oberperfuss-Dorf – VS ............................. 1
Pettnau – VS ............................................... 1
Seefeld i. T. – VS ......................................... 1
Telfs – Josef-Schweinester-VS ................... 1
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Hauptschulen D M F WE

Fulpmes – HS ............................................. 1 (– 1 – –)
Inzing – HS ................................................. 2 (2 – – –)
Neustift i. St. – HS ..................................... 1 (1 – – –)
Seefeld i. T. – HS ........................................ 1 (1 – – –)
Telfs – Dr.-Aloys-Weißenbach-HS ........... 2 (1 1 – –)
Völs – HS .................................................... 3 (2 1 – –)

Polytechnische Schulen

Telfs – PTS .................................................. 1 (1 – – –)

Politischer Bezirk Innsbruck-Stadt
Volksschulen

Innsbruck – VS Altwilten  ......................... 1
Innsbruck – VS Fischerstrasse .................. 2
Innsbruck – VS Gilmstrasse  ..................... 1
Innsbruck – VS Allerheiligen .................... 1
Innsbruck – VS Mariahilf ........................... 2
Innsbruck – VS Dreiheiligen ..................... 1
Innsbruck – VS Pradl-Ost ......................... 2
Innsbruck – VS Hötting-West ................... 1
Innsbruck – VS Neuarzl I .......................... 3
Innsbruck – VS Reichenau ........................ 2

Sonderschulen

Innsbruck – Daniel-Sailer-Sonderschule .. 3
Innsbruck – Heilstätten SS ........................ 1

Hauptschulen D M F WE

Innsbruck – HS Dr. Fritz Prior ................. 1 (– 1 – –)
Innsbruck – HS Müllerstrasse ................... 4 (2 1 1 –)
Innsbruck – HS Wilten .............................. 4 (2 2 – –)
Innsbruck – HS Hötting ........................... 1 (1 – – –)
Innsbruck – HS Hötting-West .................. 1 (1 – – –)
Innsbruck – HS Pembaurstr. ..................... 3 (2 – 1 –)
Innsbruck – HS Gabelsbergerstr. .............. 1 (1 – – –)
Innsbruck – HS Reichenau ........................ 2 (– 2 – –)
Innsbruck – MHS Olymp. Dorf I ............ 1 (1 – – –)
Innsbruck – HS Olymp. Dorf II ............... 2 (1 – 1 –)

Polytechnische Schulen

Innsbruck – PTS Innsbruck ...................... 3 (2 – 1 –)

Politischer Bezirk Kitzbühel
Volksschulen

Fieberbrunn – VS ....................................... 3
Fieberbrunn – VS Rosenegg ...................... 1
Hochfilzen – VS ......................................... 1
Hopfgarten i. Br. – VS Kelchsau ............... 1
Itter – VS ..................................................... 1
Kitzbühel – VS ........................................... 1
Kössen – VS Bichlach ................................. 1
Schwendt – VS ............................................ 1
Waidring – VS ............................................. 1 

Sonderschulen

St. Johann i. T. – SS .................................... 2

Hauptschulen D M F WE

Fieberbrunn – HS ....................................... 4 (3 1 – –)
Hopfgarten i. Br. – HS ............................... 4 (1 1 2 –)
Kirchberg i. T. – HS ................................... 4 (1 2 1 –) 
Kitzbühel – HS ........................................... 3 (1 2 – –)
Kössen – HS ............................................... 3 (1 1 1 –)
St. Johann – HS I ........................................ 3 (1 2 – –)

Hauptschulen D M F WE

St. Johann – HS II ...................................... 3 (1 – 2 –)
Westendorf – HS ........................................ 2 (1 1 – –) 

Polytechnische Schulen

St. Johann i. T. – PTS ................................. 1 (1 – – –)

Politischer Bezirk Kufstein
Volksschulen

Alpbach – VS .............................................. 1
Bad Häring – VS ......................................... 2
Brixlegg – VS .............................................. 1
Ellmau – VS ................................................ 1
Kirchbichl – VS Bruckhäusl ....................... 2
Kufstein – VS Stadt .................................... 1
Kundl – VS .................................................. 1
Niederndorferberg – VS Reit am Berg  .... 1
Radfeld – VS ............................................... 1
Wörgl – VS I ............................................... 1
Wörgl – VS II ............................................. 1

Hauptschulen D M F WE

Alpbach – HS ............................................. 1 (1 – – –)
Breitenbach a. I. – HS ................................ 1  (– – 1 –)
Ebbs – HS ................................................... 1 (1 – – –)
Kirchbichl – HS .......................................... 1 (– 1 – –)
Kufstein – HS I ........................................... 4 (1 1 1 1)
Kufstein – HS II ......................................... 1 (– – – 1)
Kundl – HS ................................................. 1 (1 – – –)
Rattenberg – HS ......................................... 1 (– 1 – –) 
Söll – HS ..................................................... 1 (– 1 – –)
Wildschönau – HS ...................................... 1 (1 – – –)
Wörgl – HS I .............................................. 2 (1 1 – –)

Polytechnische Schulen

Brixlegg – PTS ............................................ 1 (– 1 – –)
Kufstein – PTS ............................................ 3 (2 1 – –) 
Wörgl – PTS ............................................... 1 (1 – – –)

Politischer Bezirk Landeck
Volksschulen

Galtür – VS ................................................. 1
Grins – VS ................................................... 1
Ischgl – VS .................................................. 1
Ladis – VS ................................................... 1
Landeck – VS Angedair .............................. 1
Landeck – VS Bruggen ............................... 1
Landeck – VS Perjen .................................. 1
Pfunds – VS ................................................ 2
St. Jakob a. A. – VS .................................... 1
Serfaus – VS ................................................ 1
Stanz bei Landeck – VS  ............................. 1
Tösens – VS ................................................ 1

Hauptschulen D M F WE

Pfunds – HS ................................................ 1 (1 – – –)
Pians – HS ................................................... 1 (– – 1 –)

Politischer Bezirk Lienz
Volksschulen

Assling – VS ................................................ 1
Außervillgraten – VS  ................................. 1
Dölsach – VS .............................................. 1
Heinfels – VS .............................................. 1
Lienz – VS Süd I ......................................... 1
Lienz – VS Süd II ....................................... 1
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Matrei i. O. – VS Huben ............................ 1
Matrei i. O. – VS ......................................... 2
Nikolsdorf – VS ......................................... 1
Prägraten – VS ............................................ 1
Sillian – VS .................................................. 1
Tristach – VS ............................................... 1
Virgen – VS ................................................. 1

Hauptschulen D M F WE

Lienz – HS Nord ........................................ 4 (– 3 1 –)
Matrei i. O. – HS ........................................ 1 (1 – – –)
Sillian – HS ................................................. 3 (2 – 1 –)
Virgen – HS ................................................ 1 (1 – – –)

Polytechnische Schulen

Lienz – PTS ................................................. 1 (1 – – –)

Politischer Bezirk Reutte
Volksschulen

Elbigenalp – VS .......................................... 1
Lermoos – VS ............................................. 1
Reutte – VS ................................................. 3
Reutte – VS Archbach ................................ 1
Vils – VS ...................................................... 1

Hauptschulen D M F WE

Reutte – HS Untermarkt ........................... 2 (– 1 1 –)
Reutte – HS Am Königsweg ..................... 2 (– 2 – –)

Politischer Bezirk Schwaz
Volksschulen

Achenkirch – VS ......................................... 1
Eben a. A. – VS ........................................... 1
Fügen – VS .................................................. 2
Gerlos – VS ................................................. 1
Schwendau-Hippach – VS ......................... 1
Jenbach – VS I ............................................ 1
Jenbach – VS II ........................................... 1
Schwaz – Johannes-Messner-VS II ........... 1
Stans – VS ................................................... 1
Strass i. Z. – VS ........................................... 1
Terfens – VS ................................................ 1
Tux – VS ...................................................... 2
Vomp – VS .................................................. 1
Weerberg – VS Innerweerberg ................... 1
Weerberg – VS Mitterweerberg ................. 3
Wiesing – VS ............................................... 1
Zell a. Z. – VS ............................................. 1

Hauptschulen D M F WE

Achensee – HS ........................................... 1 (– 1 – –)
Fügen – HS I .............................................. 1 (– 1 – –)
Fügen – HS II ............................................. 1 (– 1 – –)
Jenbach – HS I ............................................ 1 (1 – – –)
Jenbach – HS II .......................................... 2 (– 1 1 –)
Mayrhofen – HS ......................................... 1 (– 1 – –)
Schwaz – HS I ............................................ 2 (1 1 – –)
Schwaz – HS II ........................................... 3 (– 2 1 –)
Stumm – HS ............................................... 1 (– 1 – –)
Weer – HS ................................................... 4 (1 1 2 –)
Zell a. Z. – HS ............................................. 4 (3 – 1 –)

Polytechnische Schulen

Fügen – PTS ............................................... 2 (1 1 – –)
Schwaz – PTS ............................................. 2 (– 1 1 –)
Zell a. Z. – PTS ........................................... 2 (1 1 – –)

Die schulfesten Stellen können nach § 26 Abs. 1 des Landes-
lehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 nur definitiven Landeslehrern,
die die besonderen Anstellungserfordernisse erfüllen, verliehen
werden.

Die besonderen Anstellungserfordernisse sind die Lehrbefähi-
gung für die betreffende Schulart; für Lehrer an Hauptschulen und
an Polytechnischen Schulen außerdem die Befähigung für den be-
treffenden Gegenstand (Deutsch, Mathematik, Lebende Fremd-
sprache, Werkerziehung).

Als Ausschreibungstag gilt der 20. März 2003.
Die Bewerbungen sind bis spätestens 11. April 2003 im Dienst-

weg über die Schulleitung und die für den derzeitigen Dienstort
zuständige Bezirksverwaltungsbehörde an die Landesregierung
einzureichen.

Innsbruck, 12. Februar 2003
Für die Landesregierung: Gappmaier

Nr. 348 • Amt der Tiroler Landesregierung • IVa-2016/1223

AU S S C H R E I B U N G
von Leiterstellen an öffentlichen 

allgemeinbildenden Pflichtschulen
Die Landesregierung schreibt gemäß § 26 Abs. 3 des Landes-

lehrer-Dienstrechtsgesetzes 1984 die schulfesten Leiterstellen an
den nachstehend angeführten öffentlichen allgemeinbildenden
Pflichtschulen aus:

Bezirk Imst: Volksschule Untermieming
Volksschule Unterried
Hauptschule Imst/Unterstadt I
Hauptschule Imst/Unterstadt II

Bezirk Innsbruck-Land: Volksschule Sistrans
Volksschule Telfs – 
Josef-Schweinester

Bezirk Kitzbühel: Volksschule Brixen im Thale
Bezirk Kufstein: Volksschule Angerberg
Bezirk Landeck: Volksschule Tösens
Bezirk Lienz: Volksschule Innervillgraten

Volksschule Tristach
Volksschule Untertilliach
Volksschule Außervillgraten
Volksschule Lienz Süd I
Volksschule Abfaltersbach
Hauptschule St. Jakob i. Def.

Bezirk Schwaz: Allgemeine Sonderschule Fügen
Von den Bewerberinnen/Bewerbern werden folgende fachspe-

zifische Kenntnisse und Fähigkeiten erwartet:
• Lehramtsprüfung für die betreffende Schulart;
• pädagogische Kompetenz;
• Organisationstalent;
• Kommunikationsfähigkeit;
• Eignung zur Führung von Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern;
• Kooperationsbereitschaft;
• Konfliktfähigkeit;
• Kreativität;
• Fortbildungswille;
• EDV-Kenntnisse und administrative Erfahrungen.
Gemäß § 26a Abs. 2 des Landeslehrer-Dienstrechtsgesetzes

1984 sind Ernennungen zu Schulleiterinnen/Schulleitern zu-
nächst auf einen Zeitraum von vier Jahren wirksam.

Voraussetzung für den Entfall dieser zeitlichen Begrenzung ist
die Bewährung als Schulleiterin/Schulleiter und die erfolgreiche
Teilnahme am Schulmanagementkurs – Berufsbegleitender Wei-
terbildungslehrgang.
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Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen Formblatt
(erhältlich bei den Bezirkshauptmannschaften bzw. beim Stadt-
magistrat) im Dienstweg über die Schulleitung an die Landesre-
gierung zu richten.

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Aufgrund der Bestimmung des § 2 Abs. 3 des Landesver-

tragslehrergesetzes 1966 sind ab 1. September 2002 auch Bewer-
bungen von Landesvertragslehrern/Landesvertragslehrerinnen
zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 20. März 2003.
Die Bewerbungsfrist endet am 11. April 2003.

Innsbruck, 12. März 2003
Für die Landesregierung: Gappmaier

Nr. 349 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung II

AU S S C H R E I B U N G
einer Landes-Ausbildungsstelle zum Facharzt/

zur Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
An der Univ.-Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe ge-

langt frühestens ab 14. April 2003, befristet bis 31. August 2004,
eine Landes-Ausbildungsstelle zum Facharzt/zur Fachärztin zur
Besetzung.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol in der Personalabteilung II des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken-Innsbruck einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung II/
Frauen- und Kopfklinik aufliegen.

Innsbruck, 13. März 2003
Die Leiterin der Personalabteilung II: Forster

Nr. 350 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung II

AU S S C H R E I B U N G
einer Landes-Ausbildungsstelle 

zum Facharzt/zur Fachärztin für Neurologie
An der Univ.-Klinik für Neurologie gelangt frühestens ab

12. Mai 2003, befristet bis 11. Mai 2004, eine Landes-Ausbil-
dungsstelle zum Facharzt/zur Fachärztin für Neurologie zur
Besetzung.

Bewerber/innen mit einschlägiger Vorerfahrung in klinischer
Neurologie und absolvierten Gegenfächern werden bevorzugt.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol in der Personalabteilung II des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken-Innsbruck einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung II/
Frauen- und Kopfklinik aufliegen.

Innsbruck, 13. März 2003
Die Leiterin der Personalabteilung II: Forster

Nr. 351 • TILAK Landeskrankenhaus-Universitätskliniken-
Innsbruck • Personalabteilung III

AU S S C H R E I B U N G
einer Stelle im Bereich Molekulare Neurowissen-

schaften, Arzt/Ärztin oder Naturwissenschafter/in
An der Gemeinsamen Einrichtung Neurowissenschaften ge-

langt frühestens ab 2. Mai 2003, vorerst befristet auf ein Jahr, eine
Stelle im Bereich Molekulare Neurowissenschaften zur Beset-

zung. Die Gemeinsame Einrichtung Neurowissenschaften ist eine
interdisziplinäre biomedizinische Forschungseinrichtung der
Universität Innsbruck.

Erforderlich: abgeschlossenes Studium der Medizin oder
Naturwissenschaften (mit Bezug zur Fachrichtung Molekulare
Neurowissenschaften).

Erwünscht sind Praxiserfahrungen in molekularbiologischen
Techniken.

Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach Verlautba-
rung im Boten für Tirol in der Personalabteilung III des Landes-
krankenhauses-Universitätskliniken-Innsbruck, Medizinzentrum
Anichstraße, 2. Stock, Zimmer 28, einzubringen.

Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare (Antrag und
Bewerbungsbogen) auszufüllen, die in der Personalabteilung III
aufliegen.

Anfragen per E-Mail an robert.wimmer@tilak.at
Innsbruck, 10. März 2003

Der Leiter der Personalabteilung III: Wimmer

Nr. 352 • A. ö. Bezirkskrankenhaus Kufstein

S T E L L E N AU S S C H R E I B U N G
Besetzung einer Facharztausbildungsstelle

Am a. ö. Bezirkskrankenhauses Kufstein gelangt ab 1. Mai 2003
eine Facharztausbildungsstelle für Augenheilkunde und Opto-
metrie zur Besetzung.

Erwünscht sind Vorkenntnisse in der Ophtalmologie und Op-
tometrie und eine abgeschlossene Turnusarztausbildung.

Die Entlohnung und der Anstellungsvertrag richten sich nach
den Bestimmungen des G-VBG in Verbindung mit dem L-VBG 
i. d. g. F. und nach den Beschlüssen der Verbandsgremien.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind an die Ärzt-
liche Direktion des a. ö. Bezirkskrankenhauses Kufstein, z. Hd.
Herrn Prim. Univ.-Prof. Dr. Klaus Gattringer, Endach 27, A-6330
Kufstein, zu richten.

Für nähere Auskünfte steht der Leiter der Abteilung für
Augenheilkunde und Optometrie, Herr Prim. Dr. Thomas Stöckl,
unter der Tel.-Nr. 05372/6966-4505 zur Verfügung.

Kufstein, 12. März 2003
Der Verwaltungsdirektor: Lechner

Nr. 353 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-5943/14

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 11. März 2003, 

mit der die Änderung der Vereinbarung über die 
Bildung des Gemeindeverbandes „Abwasser-
verband Ehrwald-Lermoos“ genehmigt wird

§ 1

Die Landesregierung genehmigt gemäß § 129 Abs. 3 der Tiro-
ler Gemeindeordnung 2001, LGBl. Nr. 36, die Änderung der Ver-
einbarung über die Bildung des Gemeindeverbandes „Abwasser-
verband Ehrwald-Lermoos“ zwischen den Gemeinden Ehrwald,
Lermoos und Biberwier. Die Vereinbarung wird insofern abgeän-
dert, als 

1. die Gemeinde Biberwier zusätzlich dem Verband beitritt,
2. der Verbandsname auf „Abwasserverband Ehrwald-Ler-

moos-Biberwier“ abgeändert wird,
3. die Verbandsanlagen gemäß § 2 neu geregelt werden,
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4. die Aufbringung der Mittel gemäß § 10 neu geregelt wird,
5. der Sitz dieses Gemeindeverbandes mit Gemeinde Ehrwald

bestimmt ist.
§ 2

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kund-
machung in Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 354 • Amt der Tiroler Landesregierung • IIc-3/4251/26

V E R O R D N U N G
der Landesregierung vom 10. März 2003 

über die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe 
im Gebiet des Tourismusverbandes Pillerseetal

Aufgrund des § 5 Abs. 2 bis 4 des Aufenthaltsabgabegesetzes
1991, LGBl. Nr. 35, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl.
Nr. 140/1998, wird nach Anhören der Marktgemeinde Fieber-
brunn sowie der Gemeinden Hochfilzen, St. Jakob in Haus, St. Ul-
rich am Pillersee und Waidring verordnet:

§ 1

Für das Gebiet des Tourismusverbandes Pillerseetal wird die
Aufenthaltsabgabe je Nächtigung

1) in Freizeitwohnsitzen mit E 1,50,
2) für Dauercamper mit  E 1,20 und
3) in allen übrigen Unterkunftsstätten mit E 1,–

festgesetzt.
§ 2

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. April 2003 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Verordnung der Landesregierung über

die Festsetzung der Aufenthaltsabgabe im Gebiet des Tourismus-
verbandes Pillerseetal, Bote für Tirol Nr. 395/2002, außer Kraft.

Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Arnold

Nr. 355 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24561/0-92-2003

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 
über die Bewertung von Filmen

Aufgrund des Gutachtens der Gemeinsamen Filmbewertungs-
kommission der Länder vom 5. März 2003 werden gemäß § 23 des
Tiroler Lichtspielgesetzes, LGBl. Nr. 5/1986, nachstehende Filme
wie folgt bewertet:

Mit „sehenswert“:
„Roberto Benignis Pinocchio“ (Einhorn, 3.040 Laufmeter);

Mit „wertvoll“:
„Adaption“ (Columbia Tri Star, 3.147 Laufmeter);
„Gangs of New York“ (Centfox, 4.800 Laufmeter);

Mit „besonders wertvoll“:
„The Hours (Einhorn, 3.142 Laufmeter);
„Chicago“ (Buena Vista, 3.114 Laufmeter);
„Das Leben des David Gale“ (UIP, 3.589 Laufmeter).

Innsbruck, 10. März 2003
Für das Amt der Landesregierung: Zepharovich

Nr. 356 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ib-24562/0-77-2003

V E R O R D N U N G
des Amtes der Landesregierung 

über die Jugendzulässigkeit von Filmen
Gemäß § 21 des Tiroler Lichtspielgesetzes wird nach Anhö-

rung der Jugendmedienkommission beim Bundesministerium für
Bildung, Wissenschaft und Kultur die Jugendzulässigkeit von
nachstehenden Filmen wie folgt festgesetzt:

frei ab dem vollendeten 6. Lebensjahr:
„Vier Freunde und vier Pfoten“ (Warner Bros., 2.108 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 10. Lebensjahr:
„Adaption – der Orchideendieb“ 
(Columbia Tri-Star, 3.147 Laufmeter);

frei ab dem vollendeten 14. Lebensjahr:
„The Hours“ (Einhorn-Film, 3.142 Laufmeter);
„Das Leben des David Gale“ (UIP, 3.589 Laufmeter).

Innsbruck, 13. März 2003
Für das Amt der Landesregierung: Zepharovich

Nr. 357 • Bezirkshauptmannschaft Landeck • 1e-72

V E R O R D N U N G
der Bezirkshauptmannschaft Landeck 
vom 12. März 2003, mit der die Tage 

vom 24. April bis 25. April 2003 an der 
Hauptschule Pians wegen Unbenützbarkeit 

des Schulgebäudes für schulfrei erklärt werden

Gemäß § 110 Abs. 7 in Verbindung mit § 115 Abs. 2 des Tiro-
ler Schulorganisationsgesetzes 1991, LGBl. Nr. 84, in der Fassung
des Gesetzes LGBl. Nr. 56/1999, wird verordnet:

§ 1

An der Hauptschule Pians werden die Tage vom 24. April bis
25. April 2003 wegen Unbenützbarkeit des Schulgebäudes für
schulfrei erklärt.

§ 2

Von der Einbringung dieser zwei für schulfrei erklärten Tage
wird abgesehen.

Der Bezirkshauptmann: i. A. Fleisch

Nr. 358 • Amt der Tiroler Landesregierung • Ve1-537-13/1-102 v. A.

KU N D M AC H U N G
der Landesregierung betreffend die Leitlinie 
für die europäische technische Zulassung für 

Metalldübel zur Verankerung im Beton – 
Teil 5: Verbunddübel

Gemäß § 4 des Tiroler Bauprodukte- und Akkreditierungsge-
setzes 2001 – TABG 2001, LGBl. Nr. 95, wird kundgemacht, 
dass die Europäische Organisation für technische Zulassungen
(EOTA), die Leitlinie für die europäische technische Zulassung
für Metalldübel zur Verankerung im Beton – Teil 5: Verbunddübel,
herausgegeben hat.

Die vom Österreichischen Institut für Bautechnik (OIB),
Schenkenstraße 4, 1010 Wien, herausgegebene deutsche Fassung
dieser Leitlinie liegt bei der Abteilung Allgemeine Bauangelegen-
heiten, Fachbereich Baupolizei, des Amtes der Tiroler Landesre-
gierung, Herrengasse 1–3, 6020 Innsbruck, während der für den
Parteienverkehr bestimmten Amtsstunden für die Dauer ihrer
Geltung zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Innsbruck, 12. März 2003
Der Landeshauptmann: van Staa
Der Landesamtsdirektor: Arnold
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Nr. 359 • Amt der Tiroler Landesregierung • Obereinigungskommission

KU N D M AC H U N G
betreffend den Kollektivvertrag für Forstarbeiter

Gemäß § 53 Abs. 2 der Landarbeitsordnung 2000, LGBl. Nr. 27,
zuletzt geändert mit Gesetz LGBl. Nr. 42/2002, wird verlautbart:

Zwischen der Bauernkammer für Tirol einerseits und dem
Tiroler Land- und Forstarbeiterbund sowie der Landarbeiterkam-
mer andererseits wurde am 5. Februar 2003 ein Kollektivvertrag
für die Forstarbeiter abgeschlossen.

Dieser Kollektivvertrag ist am 1. März 2003 in Kraft getreten.
Innsbruck, 12. März 2003

Für die Obereinigungskommission: Der Vorsitzende: Kotter

Nr. 360 • Amt der Tiroler Landesregierung • Obereinigungskommission

KU N D M AC H U N G
betreffend den Kollektivvertrag 

für Forstgartenarbeiter
Gemäß § 53 Abs. 2 der Landarbeitsordnung 2000, LGBl. Nr. 27,

zuletzt geändert mit Gesetz LGBl. Nr. 42/2002, wird verlautbart:
Zwischen der Bauernkammer für Tirol einerseits und dem

Tiroler Land- und Forstarbeiterbund sowie der Landarbeiterkam-
mer andererseits wurde am 5. Februar 2003 ein Kollektivvertrag
für die Forstgartenarbeiter abgeschlossen.

Dieser Kollektivvertrag ist am 1. März 2003 in Kraft getreten.
Innsbruck, 12. März 2003

Für die Obereinigungskommission: Der Vorsitzende: Kotter

Nr. 361 • Amt der Tiroler Landesregierung • 
Prüfungskommissionen für Schi-, Snowboard- und Langlauflehrer 

sowie Unternehmerprüfungen

KU N D M AC H U N G
über Prüfungstermine

Für das Jahr 2003 werden folgende Prüfungstermine und -orte
festgelegt:

• Schilehrer-Anwärterprüfungen:
Zentralkurse: 

27. Juli 2003, Hintertux
12. November 2003, Pitztal

Bezirksausbildungskurse: 
22. April 2003, Hochfügen
14. Dezember 2003, Neustift
15. Dezember 2003, Lermoos
16. Dezember 2003, Ischgl
17. Dezember 2003, Jerzens
18. Dezember 2003, Kirchberg
19. Dezember 2003, Bezirk Schwaz
20. Dezember 2003, Ellmau
• Landesschilehrerprüfungen (+ SB-Lehrerprüfung):
6. April 2003, Kühtai (Eignungsprüfung)
4./5. Mai 2003, Sölden
• Snowboardlehrer-Anwärterprüfungen:
15. März 2003, St. Anton
29. Juli 2003, Hintertux
23. November 2003, Neustift
12. Dezember 2003, Serfaus
18. Dezember 2003, Kirchberg
4. Mai 2003, Sölden, Snowboardlehrerprüfung
• Dualprüfungen (Schi- und Snowboardanwärter):
19. Juli 2003, Hintertux
13. Dezember 2003, Serfaus

• Langlauf-Prüfungen:
26. März 2003, Langlauflehrer
22. Dezember 2003, Langlauflehrer-Anwärter
• Unternehmerprüfung:
29. September 2003, Innsbruck, Haus der Begegnung
Zu den Anwärterprüfungen sind Personen zugelassen, die das

16. Lebensjahr vollendet und an einem vom Tiroler Schilehrer-
verband durchgeführten Ausbildungslehrgang teilgenommen
haben.

Zu den Eignungsprüfungen für die Ausbildungslehrgänge der
Landesschilehrer, Snowboardlehrer oder Langlauflehrer sind Per-
sonen zugelassen, die die körperliche Eignung besitzen und die
entsprechenden Anwärterprüfungen erfolgreich abgelegt haben.

Die Anmeldungen zu den jeweiligen Prüfungen müssen bis
spätestens eine Woche vor dem Prüfungstermin beim Amt der
Tiroler Landesregierung, Prüfungskommission für die Schilehrer-
prüfungen, Abteilung Sport, Wilhelm-Greil-Straße 17, A-6020
Innsbruck, eingebracht werden.

Anmeldungen zur Unternehmerprüfung sind bis spätestens
19. September 2003 an das Amt der Tiroler Landesregierung,
Abteilung Tourismus, Adamgasse 2a, A-6020 Innsbruck, zu rich-
ten und haben folgende Angaben zu enthalten:

• Vor- und Zuname, Geburtsdaten und Adresse des Haupt-
wohnsitzes;

• Bestätigung des Tiroler Schilehrerverbandes über den Besuch
des Ausbildungslehrganges;

• allfällige, einschlägige, durch entsprechende Zeugnisse be-
legte Vorbildungen (z. B. Meisterprüfung, Konzessionsprüfun-
gen, höhere, berufsbildende Schulen u. ä.).

Weitere Auskünfte erteilen die Prüfungskommissionen (0512/
508-2391 bzw. 3260) oder der Tiroler Schilehrerverband (0512/
586070).

Innsbruck, 12. März 2003
Für die Prüfungskommissionen: Föger/Scheiber

Nr. 362 • Gemeindeamt Wildschönau

KU N D M AC H U N G
über die Auflegung des Entwurfes 

des örtlichen Raumordnungskonzeptes
Der Gemeinderat der Gemeinde Wildschönau hat in seiner Sit-

zung vom 10. März 2003 beschlossen, den von den örtlichen
Raumplanern Dipl.-Ing. Hubert Lechner, Wörgl, und Dipl.-Ing.
Walter Bischofer, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf des örtli-
chen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wildschönau ein-
schließlich des Verordnungstextes gemäß § 64 des Tiroler Raum-
ordnungsgesetzes 2001, LGBl. Nr. 93, ab dem 17. März 2003 durch
vier Wochen hindurch während der Amtsstunden im Gemeinde-
amt Wildschönau zur allgemeinen Einsichtnahme aufzulegen.

Personen, die in der Gemeinde Wildschönau ihren Haupt-
wohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der Gemeinde eine Lie-
genschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis
spätestens eine Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist, eine
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.

Weiters steht jeder Nachbargemeinde das Recht zu, bis spätes-
tens eine Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist zur Frage
Stellung zu nehmen, ob der Entwurf auf ihre örtlichen Raumord-
nungsinteressen ausreichend Bedacht nimmt.

Wildschönau, 11. März 2003
Der Bürgermeister
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Nr. 363 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb1-B 171.0/20-2003

O F F E N E S  V E R FA H R E N
B 171 Tiroler Straße (km 133,6)

Umbau Knoten Imst-Süd, Errichtung von 
zwei Kreisverkehren, Straßenbauarbeiten

Ortskanalisation Imst BA 18, 
Siedlungswasserbauarbeiten

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse Nr. 1–3, Zimmer 316, Tel. 0512/508-4041 (Fax
0512/508-4045), auf und können gegen – für den Empfänger spe-
senfreie – Einzahlung von E120,– bezogen werden. Bei Zusendung
der Anbotsunterlagen beträgt die Gebühr E 150,– (Konto der
Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol
Bank AG, Innsbruck, BLZ 57000, BIC: HYPTAT22, IBAN:
AT355700000200001167 oder Barzahlung in der Landesbaudirek-
tion, 4. Stock, Zimmer 418).

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt auf schriftliche
Anforderung (Fax 0512/508-4045) unter Angabe der Abteilung
Straßenbau und des ausgeschriebenen Projektes per Nachnahme.

Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den 11. April 2003,
11.30 Uhr, verschlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude
Innsbruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 316, vorliegen, wo
anschließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 14. März 2003

Für die Landesregierung: Huber

Nr. 364 • Amt der Tiroler Landesregierung • VIb3-B 179.55/1722-2003

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Elektrotechnische Ausrüstung

für den Lermooser Tunnel 
im Zuge der B 179 Fernpass Straße

Bauumfang: Erneuerung und Erweiterung der elektrotechni-
schen Ausrüstung einschließlich Funk im Lermooser Tunnel.

Die Anbotsunterlagen liegen ab sofort im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, Zi. 320, Tel. 0512/508-4061, auf und
können gegen – für den Empfänger spesenfreie – Einzahlung
vonE 40,– bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion Inns-
bruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000,
BIC: HYPTAT22, IBAN: AT355700000200001167, oder Bar-
zahlung in der Landesbaudirektion, Innsbruck, Herrengasse,
4. Stock, Zi. Nr. 418).

Die Spesen für Verrechnungsschecks aus dem Ausland (E 15,–)
sind vom Einzahler zu tragen!

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/508-4005, E-Mail: brueckenbau@
tirol.gv.at) unter Angabe der Abteilung Brücken- und Tunnelbau,
und des ausgeschriebenen Projektes zuzüglich E 15,– Versand-
kosten per Nachnahme.

Abgabetermin: Die Anbote müssen bis spätestens Freitag, den
18. April 2003, 11.30 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag, mit
der amtlichen Adressetikette versehen, im Amtsgebäude Inns-
bruck, Herrengasse 1–3, 3. Stock, Zimmer 320, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 13. März 2003

Für die Landesregierung: Fraccaro

Nr. 365 • Amt der Tiroler Landesregierung • VId2-1006-2/456-2003

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Schulmöbel

für den Neubau des Werkstättengebäudes 
der Tiroler Fachberufsschule für Installations- und 
Blechtechnik in Innsbruck, Mandelsbergerstraße 12

Die Anbotsunterlagen liegen ab 21. März 2003 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von E 10,– bezogen werden (Konto der Landesbau-
direktion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG,
Innsbruck, BLZ 57000, BIN-Code: HYPTAT22, IBAN-Code:
AT3557000001167 oder Barzahlung in der Landesbaudirektion,
Innsbruck, Herrengasse Nr. 1–3, 4. Stock, Zimmer 418; Verrech-
nungsschecks werden nicht angenommen).

Die Anbote müssen bis spätestens 14. April 2003, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 12. März 2003

Für die Landesregierung: Probst

Nr. 366 • Amt der Tiroler Landesregierung • 

VId2-1133-2/837-2003, VId2-1133-2/838-2003, VId2-1133-2/839-2003, 

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Starkstrominstallationen (GZl. VId2-1133-2/837-2003)

Schwachstrominstallationen (GZl. VId2-1133-2/838-2003)

Dämmung – Rohrleitungsisolierungen (GZl. VId2-1133-2/839-2003)

für den Neubau L2 (Neubau eines Büro- 
und Verwaltungsgebäudes) in Innsbruck, 

Salurner Straße – Heiliggeiststraße
Die L2 Errichtungs- und Vermietungs-GmbH, Neuhauser-

straße 7, 6020 Innsbruck, schreibt in einem EU-weiten offenen
Verfahren oben stehende Leistungen aus.

Die Anbotsunterlagen liegen ab 25. März 2003 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von E 50,– für die Starkstrominstallationen sowie je
E 20,– für die Schwachstrominstallationen und die Dämmung –
Rohrleitungsisolierungen bezogen werden (Konto der Landes-
baudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol 
Bank AG, BLZ 57000).

Die Anbote müssen bis spätestens 22. April 2003, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 10. März 2003

Für den Bauherren, die L2 Errichtungs- 
und Vemietungs-G. m. b. H.: Huter
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Nr. 367 • Amt der Tiroler Landesregierung • 

VId2-1133-2/840-2003, VId2-1133-2/841-2003, VId2-1133-2/842-2003, 

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Heizungsinstallationen (GZl. VId2-1133-2/840-2003)

Lüftungsinstallationen (GZl. VId2-1133-2/841-2003)

Mess-, Steuer- und Regeltechnik (GZl. VId2-1133-2/842-2003)

für den Neubau L2 (Neubau eines Büro- 
und Verwaltungsgebäudes) in Innsbruck, 

Salurner Straße – Heiliggeiststraße
Die L2 Errichtungs- und Vermietungs-GmbH, Neuhauser-

straße 7, 6020 Innsbruck, schreibt in einem EU-weiten offenen
Verfahren oben stehende Leistungen aus.

Die Anbotsunterlagen liegen ab 25. März 2003 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von E 60,– für die Heizungsinstallationen sowie je
E 45,– für die Lüftungsinstallationen und die Mess-, Steuer- und
Regeltechnik bezogen werden (Konto der Landesbaudirektion
Innsbruck Nr. 200 001 167 bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ
57000).

Die Anbote müssen bis spätestens 23. April 2003, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 11. März 2003

Für den Bauherren, die L2 Errichtungs- 
und Vemietungs-G. m. b. H.: Huter

Nr. 368 • Amt der Tiroler Landesregierung • 

VId2-1133-2/843-2003, VId2-1133-2/844-2003, VId2-1133-2/845-2003, 

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Sanitärinstallationen (GZl. VId2-1133-2/843-2003)

Kälteanlagen (GZl. VId2-1133-2/844-2003)

Sprinkleranlagen (GZl. VId2-1133-2/845-2003)

für den Neubau L2 (Neubau eines Büro- 
und Verwaltungsgebäudes) in Innsbruck, 

Salurner Straße – Heiliggeiststraße
Die L2 Errichtungs- und Vermietungs-GmbH, Neuhauser-

straße 7, 6020 Innsbruck, schreibt in einem EU-weiten offenen
Verfahren oben stehende Leistungen aus.

Die Anbotsunterlagen liegen ab 25. März 2003 (Übermittlung
der Zahlungsbestätigung per Fax – 0512/508-4105) im Amtsge-
bäude Innsbruck, Herrengasse 1–3, Zimmer 225, Tel. 0512/508-
4101, auf und können gegen – für den Empfänger spesenfreie –
Einzahlung von E 40,– für die Sanitärinstallationen, E 35,– für die
Kälteanlagen sowie E 25,– für die Sprinkleranlagen bezogen wer-
den (Konto der Landesbaudirektion Innsbruck Nr. 200 001 167
bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000).

Die Anbote müssen bis spätestens 24. April 2003, 11 Uhr, ver-
schlossen im amtlichen Umschlag, im Amtsgebäude Innsbruck,
Herrengasse Nr. 1–3, 2. Stock, Zimmer 228, vorliegen, wo an-
schließend auch die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Innsbruck, 11. März 2003

Für den Bauherren, die L2 Errichtungs- 
und Vemietungs-G. m. b. H.: Huter

Nr. 369• Stadtgemeinde Imst

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Malerarbeiten
Einbauküchen

Sonnenschutz (Senkrecht-Markisen)
Innentischlerarbeiten

Die Stadtgemeinde Imst schreibt oben stehende Gewerke für
den Umbau des Betagtenheimes Imst öffentlich aus.

Die Anbotsunterlagen liegen ab 19. März 2003 im Stadtamt
Imst, Bauabteilung, Rathausstraße 9, Tel. 05412/6980-30, Fax
05412/63500, auf und können gegen einen Unkostenbeitrag von
E 10,– (Barzahlung oder Überweisung auf das Konto-Nr. 0000-
000125 bei der Sparkasse Imst, BLZ 20502), bezogen werden.

Abgabetermin: Die Anbote sind bis spätestens Freitag, den
11. April 2003, 11 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag mit der
Aufschrift „Anbot Umbau Betagtenheim – jeweiliges Gewerk“ im
Stadtamt Imst, Bauabteilung, abzugeben, wo anschließend auch
die Anbotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Anbote werden nicht berücksichtigt.
Imst, 15. März 2003

Für die Stadtgemeinde Imst: Bgm. Gerhard Reheis

Nr. 370 • Marktgemeinde Zirl

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferung für die

Abwasserbeseitigungsanlage BA 07 und die
Wasserversorgungsanlage BA 04

Leistungsumfang ABA BA 07: ca. 50 lfm Kanal DN 200,
ca. 370 lfm Kanal DN 250, ca. 170 lfm Kanal DN 300, ca. 300 lfm
Kanal DN 400, ca. 27 Kontrollschächte, ca. 400 lfm DN 150 PVC-
Hausanschluss- und Straßeneinlaufkanäle, ca. 23 lfm Schwerlast-
rohr DN 2000, ein Fertigteilpumpenschacht, ca. 2.800 m2 BT II,
ca. 3.300 m3 Frostkoffer, ca. 730 m Leistensteine.

Leistungsumfang WVA BA 04:
ca. 20 lfm GGG DN 80
ca. 600 lfm GGG DN 100
Leistungsfrist: 15. Mai bis 24. September 2003.
Die Unterlagen können bis einschließlich 1. April 2003 von

der Ausschreibungsdatenbank (http://www.ausschreibung.at) ge-
gen ein Entgelt von E 6,– je Download heruntergeladen oder auf
CD-Rom gegen ein Entgelt von E20,– bei Bennat Consult, Völser
Straße 11, 6020 Innsbruck, Tel. 0512/576155, behoben werden.

Bei Zusendung der Unterlagen per Nachnahme wird unab-
hängig vom Umfang ein zusätzliches Entgelt in der Höhe von
E 5,– eingehoben. Die Ausschreibungsunterlagen sind vollstän-
dig auszudrucken und zu heften und als Original-Abgabe-LV für
die Angebotsabgabe zu verwenden.

Die Angebote sind bis spätestens 7. April 2003, 11 Uhr, in
einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Angebot
Marktgemeinde Zirl, ABA BA 07 und WVA BA 04, Baumeister-
arbeiten inklusive Materiallieferung“ im Marktgemeindeamt Zirl,
Bühelstraße 1, 6170 Zirl, einzureichen, wo anschließend auch die
Angebotseröffnung stattfindet.

Später einlangende Angebote werden nicht berücksichtigt.
Zirl, 10. März 2003

Für die Marktgemeinde Zirl: Bgm. Hanspeter Schneider
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Nr. 371 • Marktgemeinde Wattens

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Maler- und Anstreicherarbeiten

Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Wattens, Innsbrucker
Straße 3, A-6112 Wattens, Tel. 05224/5858-0, Fax 05224/5858-48,
E-Mail: baumeister@wattens.tirol.gv.at

Kontaktperson: Baumeister Ing. Wolfgang Brunner, Tel. 05224/
5858-30, Fax 05224/5858-48, E-Mail: bauamt@wattens.tirol.gv.at

Auftraggeber: ident mit der ausschreibenden Stelle.
Abteilung: Bauamt.
Bezeichnung des Bauvorhabens: Im Gemeindegebiet von

Wattens sind bei verschiedenen Gemeindeobjekten Malerarbeiten
durchzuführen.

Gegenstand der Leistung – Gewerk: Beschichtungen auf
Holz und Metall, Anstriche auf Mauerwerk, Putz und Beton.

Ort der Leistungserbringung: 6112 Wattens, Tirol.
Leistungsfrist/Ausführungszeitraum: April 2003 bis Sep-

tember 2003.
Die Ausschreibungsunterlagen können gegen – für den

Empfänger spesenfreie – Einzahlung von E 20,– auf das Konto
Nr. 220.558 bei der Raiba Wattens, BLZ 36351, oder gegen Bar-
zahlung bezogen werden.

Eine Zusendung der Ausschreibungsunterlagen erfolgt nur auf
schriftliche Anforderung zuzüglich E 10,– Versandkosten per
Nachnahme.

Beginn der Abholfrist: 19. März 2003, 10 Uhr.
Ende der Abholfrist: 16. April 2003, 10 Uhr.
Abgabetermin: 16. April 2003, 10 Uhr.
Ort der Angebotsabgabe: Marktgemeindeamt Wattens, Bau-

amt, Zimmer 16.
Zeit und Ort der Angebotseröffnung: anschließend im

Marktgemeindeamt Wattens, Bauamt, Zimmer 16.
Ende der Zuschlagsfrist: drei Monate.
Vadium: Die Legung eines Vadiums ist nicht gefordert.
Teilangebote sind nicht zulässig.
Alternativangebote sind zulässig.
Automationsunterstützte Angebotslegung: ja.

Wattens, 14. März 2003

Nr. 372 • Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Ausführung der Sanitäre-Heizung-Lüftung

Bauherr: Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz, Ge-
schäftsstelle Hauptplatz 7, 9900 Lienz.

Ausschreibende Stelle: TB Technoterm, 9900 Lienz, Puster-
taler Straße 2.

Projekt: Wohn- und Pflegeheim Lienz, Erweiterungsbau,
Beda-Weber-Gasse 34, 9900 Lienz.

Ausführungszeit: Die Umbauarbeiten beginnen im Mai 2003,
Baufertigstellung Ende November 2004.

Ausschreibungsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse inkl.
Datenträger können ab sofort im Büro Technoterm, Pustertaler
Straße 2, 9900 Lienz, gegen Erlag von E 50,– (inkl. MWSt.) pro
Exemplar schriftlich angefordert werden .

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 10. April
2003, 11 Uhr, im Büro Technoterm eingelangt sein. Später ein-
langende Offerte können – auch wenn das Datum des Poststem-
pels vor diesem Termin liegt – nicht berücksichtigt werden. Die
Anbotseröffnung findet anschließend statt.

Zuschlagsfrist: zwei Monate.
Lienz, 14. März 2003

Nr. 373 • Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Sanierung der Aufzugsanlage und

Neuerrichtung einer Aufzugsanlage
Bauherr: Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz, Ge-

schäftsstelle Hauptplatz 7, 9900 Lienz.
Ausschreibende Stelle: Arch. Dipl.-Ing. Georg Steinklammer,

Tiroler Straße 19, 9900 Lienz.
Projekt: Wohn- und Pflegeheim Lienz, Erweiterungsbau,

Beda-Weber-Gasse 34, 9900 Lienz.
Ausführungszeit: Die Umbauarbeiten beginnen im Mai 2003,

Baufertigstellung Ende November 2004.
Ausschreibungsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse inkl.

Datenträger können ab sofort im Büro Steinklammer gegen eine
Gebühr von E 20,– (inkl. MWSt.) pro Exemplar angefordert
werden .

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 10. April
2003, 11 Uhr, im Büro Steinklammer, Tiroler Straße 19, 9900 Lienz,
eingelangt sein. Später einlangende Offerte können – auch wenn
das Datum des Poststempels vor diesem Termin liegt – nicht be-
rücksichtigt werden. Die Anbotseröffnung findet anschließend
statt.

Zuschlagsfrist: zwei Monate.
Lienz, 14. März 2003

Nr. 374 • Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Ausführung der Elektro-, 

Stark- und Schwachstromanlagen
Bauherr: Gemeindeverband Bezirksaltenheime Lienz, Ge-

schäftsstelle Hauptplatz 7, 9900 Lienz.
Ausschreibende Stelle: TB Hanel, Resselstraße 41, 6020 Inns-

bruck.
Projekt: Wohn- und Pflegeheim Lienz, Erweiterungsbau,

Beda-Weber-Gasse 34, 9900 Lienz.
Ausführungszeit: Die Umbauarbeiten beginnen im Mai 2003,

Baufertigstellung Ende November 2004.
Ausschreibungsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse inkl.

Datenträger können ab sofort im Büro Hanel gegen eine Gebühr
von E 50,– (inkl. MWSt.) pro Exemplar schriftlich angefordert
werden .

Abgabetermin: Die Angebote müssen bis spätestens 10. April
2003, 11 Uhr, im Büro Hanel eingelangt sein. Später einlangende
Offerte können – auch wenn das Datum des Poststempels vor die-
sem Termin liegt – nicht berücksichtigt werden. Die Anbotser-
öffnung findet anschließend statt.

Zuschlagsfrist: zwei Monate.
Lienz, 14. März 2003

Nr. 375 • Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes m. b. H., 
Landesdirektion Tirol • GZl.: 2644/03

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten

Ausschreibende Stelle: Bundesimmobiliengesellschaft m. b. H.,
vertreten durch die Immobilienmanagementgesellschaft des Bun-
des m. b. H., Landesdirektion Tirol, A-6022 Innsbruck, Kapu-
zinergasse 38.

Bauvorhaben: Adaptierung und Restaurierung der Jesuiten-
kirche in 6020 Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 1–3.
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Informationen zum Leistungsumfang: Bei der ausschreiben-
den Stelle oder im Internet unter http://www.imb.co.at

Angebotsunterlagen: Bei der ausschreibenden Stelle gegen
Vorweis des Einzahlungsbeleges abzuholen, bei schriftlicher
Anforderung ist eine Kopie des Einzahlungsbeleges beizuschlie-
ßen. Das Entgelt für die Ausschreibungsunterlagen beträgt E 20,–
(inkl. 20% USt.) und ist auf das RLB-Konto der Immobilien-
managementgesellschaft des Bundes m. b. H., Nr. 522.763, BLZ
32000, einzuzahlen. Die Einzahlung hat mittels Erlagschein, ohne
Namensnennung und ohne Adresse des Einzahlers zu erfolgen.
Als Verwendungszweck sind die Geschäftszahl, die Leistungsan-
schrift und die Bezeichnung der Arbeiten anzugeben.

Angebotsabgabe: 8. April 2003, 11 Uhr.
Angebotseröffnung: anschließend.

Innsbruck, 11. März 2003
Für die Geschäftsleitung:

i. V.: Dipl.-Ing. Gerald Lobgesang
i. V.: Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner

Nr. 376 • Neue Heimat Tirol

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten

Elektroinstallationen
Sanitäre Installationen

Heizungs-, Solar- und Lüftungsanlagen
für die Wohnanlage Silz – Bahnhofumgebung

(22 Mietwohnungen + Tiefgarage)
Ausschreibende Stelle: Neue Heimat Tirol, Gemeinnützige

Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft Ges. m. b. H., 6023 Inns-
bruck, Gumppstraße 47.

Unterlagen: Die Unterlagen können ab sofort bei der „Neuen
Heimat Tirol“, 1. Stock, Zimmer 18, abgeholt werden. Schriftliche
Bestellung unter Fax 0512/3330-369. Der Nachweis über die Be-
zahlung des Entgeltes ist der Bestellung beizulegen.

Entgelt inkl. MWSt.: E 100,– für Baumeisterarbeiten, E 50,–
für Elektroinstallationen sowie jeweils E 25,– für Sanitäre Instal-
lationen und Heizungs-, Solar- und Lüftungsanlagen, zahlbar in
bar bei der „Neuen Heimat Tirol“ oder auf das Konto Nr. 0000-
002006 bei der Tiroler Sparkasse, Innsbruck, BLZ 20503.

Einreichfrist: bis spätestens 10. April 2003, 14.30 Uhr.
Anbotseröffnung: Diese erfolgt öffentlich am 10. April 2003,

um 15 Uhr, im Bürogebäude der „Neuen Heimat Tirol“, 4. Stock.
Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,

die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Innsbruck, 12. März 2003
Für die Geschäftsführung:

Dir. Ing. Alois Leiter       Prof. Dr. Klaus Lugger

Nr. 377 • Alpen Straßen Aktiengesellschaft, 6020 Innsbruck

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Instandsetzung Tunnelanstrich

Ausschreibende Stelle: Alpen Straßen AG, Rennweg 10a, 6020
Innsbruck, im Auftrag und namens der ASFINAG.

Betreff: S 16 Arlberg Schnellstraße, Instandsetzung Tunnel-
anstrich Dalaaser Tunnel und Nischen Arlberg Tunnel.

Gegenstand der Leistungen: Erbringung sämtlicher Leistun-
gen zur Erneuerung des Tunnelanstriches auf der Innenschale des

Dalaaser Tunnels und der Nischen und Kavernen des Arlberg Tun-
nels mit Untergrundvorbereitung durch Hochdruckwasserstrah-
lung (ca. 22.000 m²), Verfugung von Rissen (ca. 3.500 m), Auf-
bringen einer Lunker- und Ausgleichsspachtelung (je ca. 22.000 m²)
sowie des Tunnelanstriches (ca. 22.000 m²) in zwei Lagen ein-
schließlich aller Nebenarbeiten.

Leistungsfrist: 6. Mai bis 6. Juni 2003.
Bewerberkreis: Unternehmen mit entsprechender Befugnis,

die nach Art und Umfang vergleichbare Leistungen bereits aus-
geführt haben.

Unterlagen: Die Ausschreibungsunterlagen können ab sofort
in der Direktion der Alpen Straßen AG bei Frau Mörwald, Renn-
weg 10a, 6020 Innsbruck, oder in der Betriebszentrale St. Jakob
am Arlberg gegen Barzahlung von E 100,– behoben werden.

Eine Zusendung der Anbotsunterlagen erfolgt nur auf schrift-
liche Anforderung (Fax 0512/52012-134) bis spätestens 28. März
2003 mit Übermittlung des Einzahlungsbeleges über die Voraus-
zahlung des Entgeltes für die Ausschreibung (E 100,–) zuzüglich
E 37,– Versandkosten (= gesamt E 137,– pro Ausgabesatz) auf das
Konto Nr. 100-132.001 bei der Bank für Tirol und Vorarlberg,
BLZ 16000.

Abgabetermin: Die Angebote sind bis spätestens Freitag, den
4. April 2003, 9 Uhr, in einem verschlossenen Kuvert unter Ver-
wendung des den Anbotsunterlagen beiliegenden Aufklebers bei
der Alpen Straßen AG, Rennweg 10a, 6020 Innsbruck, Postein-
laufstelle, abzugeben.

Die Anbotseröffnung findet anschließend im Gebäude der
Alpen Straßen AG im Beisein der Bieter statt.

Zuschlagsfrist: Der Zuschlag erfolgt innerhalb der dreimona-
tigen Angebotsbindefrist.

Innsbruck, 10. März 2003
Der Vorstand: Fink

Nr. 378 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

O F F E N E S  V E R FA H R E N
Baumeisterarbeiten 

für das Fernheizkraftwerk Längenfeld
Ausschreibende Stelle: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, 

Abt. Wasserbau, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck,
Tel. +43/(0)50607-21524, Fax +43/(0)50607-21737.

Ausführungsort: Fernheizkraftwerk Längenfeld, vorderes
Ötztal, Tirol, Austria.

Leistungsumfang: Gegenstand der Ausschreibung sind die
Baumeisterarbeiten für die Errichtung des Fernheizkraftwerkes
Längenfeld einschließlich erforderlicher Nebenleistungen.

Umbauter Raum: Heizhaus ca. 13.500 m³, 
Lagerhallen ca. 10.100 m².

Leitmengen: Baugrubenaushub ca. 8.600 m³,
Schalung ca. 12.000 m²
Betonmenge ca. 4.450 m³.

Ausführungszeitraum: vier Monate.
Teilnahmebedingungen: Nachweis von Referenzen mit ähn-

lichem Leistungsumfang: ausgeführte Aufträge mit Angabe des
Kunden inkl. Kurzbeschreibung. Gewerbeberechtigung, Firmen-
buchauszug. Umsatzentwicklung der letzten drei Jahre, Boni-
tätsauskunft, Firmenprofil. Referenzliste. Zusätzliche Informa-
tionen gemäß § 60 des österreichischen Bundesvergabegesetzes
sind auf Verlangen der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG unver-
züglich (= längstens binnen acht Tagen) beizubringen.

Bewerbung, Ausschreibungsunterlagen: Diese können vom
24. März bis 7. April 2003 bei der Hauptverwaltung der TIWAG-
Tiroler Wasserkraft AG, Abteilung Wasserbau, 6010 Innsbruck,
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Eduard-Wallnöfer-Platz 2, 5. Stock, Zimmer 529, von Montag bis
Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12 Uhr und von 14.30 bis
16 Uhr sowie Freitag von 8.30 bis 12 Uhr abgeholt werden.

Als Kostenbeitrag für die Vervielfältigung inkl. Versandspesen
sind E 70,– (inkl. 20% MWSt.) auf das Konto Nr. 0000-012211
bei der Tiroler Sparkasse Bank AG, BLZ 20503, einzuzahlen.

Die Ausschreibungsunterlagen können auch digital unter
www.ausschreibung.at heruntergeladen werden.

Angebotsabgabe: Montag, 5. Mai 2003, 15 Uhr, bei der Haupt-
verwaltung der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-Wallnö-
fer-Platz 2, Poststelle, A-6020 Innsbruck.

Angebotseröffnung: Montag, 5. Mai 2003, 15.15 Uhr. Die An-
gebotseröffnung erfolgt nach ÖNORM A 2051 durch eine Kom-
mission und ist nicht öffentlich zugänglich.

Zuschlagsfrist: drei Monate.
Innsbruck, 14. März 2003

Nr. 379 • TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N
mit vorheriger Bekanntmachung
Arbeitsmedizinische Betreuung 

nach dem ArbeitnehmerInnenschutzgesetz, 
BGBl. Nr. 450/1994, in der Fassung des Arbeit-

nehmerschutz-Reformgesetzes, BGBl. Nr. 159/2001
Auftraggeber: TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Eduard-

Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck.
Ausschreibende Stelle, Auskünfte: TIWAG-Tiroler Wasser-

kraft AG, Bereich Erzeugung/Sicherheit und Umweltschutz,
Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)50607-
21185, Herr Ing. Reinhold Posch und Zentraler Einkauf, Frau
Reingard Zangerl, Tel. +43/(0)50607-21400, Fax +43/(0)50607-
21677, E-Mail: ausschreibung@tiwag.at.

Leistungsumfang: Rahmenvertrag über arbeitsmedizinische
Betreuung für ca. 1.400 Mitarbeiter nach dem ArbeitnehmerIn-
nenschutzgesetz, Vertragslaufzeit 36 Monate, Arbeitsstätten im
Raum Tirol.

Leistungszeitraum: ab Zuschlagserteilung, voraussichtlich
Juli 2003 bis Juni 2006.

Eingang der Teilnahmeanträge: bis spätestens Montag, den
31. März 2003, 16 Uhr, bei der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG,
Zentraler Einkauf, Eduard-Wallnöfer-Platz 2, A-6020 Innsbruck.

Teilnahmeberechtigt sind Arbeitsmediziner/innen und Ar-
beitsmedizinische Zentren, welche nachweislich vergleichbare
Leistungen zur Zufriedenheit der jeweiligen Auftraggeber bereits
durchgeführt haben und eine entsprechende Referenzliste vorle-
gen bzw. die Mitarbeiterkompetenz nachweisen können. 

Besondere Nachweise gemäß BVergG 2002, §§ 52 bis 57, auf
Verlangen innerhalb einer Woche.

Dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen beizu-
schließen:
• Nachweis der zur Ausführung dieser Dienstleistung erforder-

lichen Berechtigung/Befugnis;
• Referenzliste;
• Auflistung für welche arbeitsmedizinischen Untersuchungen

eine Ermächtigung vorliegt;
• Allgemeine Informationen (Angaben zur Ausstattung medi-

zinischer Geräte, Praxis bzw. Behandlungsraum und Sitz, An-
zahl der Beschäftigten, etc.).
Die Ausschreibungsunterlagen werden den ausgewählten Be-

werbern anschließend kostenlos zugesandt.
Innsbruck, 12. März 2003

Nr. 380 • Tiroler Landeskrankenanstalten Ges. m. b. H. • 
GZl.: ZEK-A3-03-03

V E R H A N D LU N G S V E R FA H R E N /
D I E N S T L E I T U N G SAU F T RAG

Zertifizierung nach 9001 und nach den Vorgaben 
der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG) für ein Brust-
zentrum der Universitätsklinik für Frauenheilkunde

Ausschreibende Stelle: TILAK – Tiroler Landeskrankenanstal-
ten Ges. m. b. H., Qualitätssicherung, Medizinische Planung und
Dokumentation, Frau Dr. Dorothea Michaelis, Anichstraße 35,
A-6020 Innsbruck.

Projektleitung der Auftraggeberin: TILAK – Tiroler Landes-
krankenanstalten Ges. m. b. H., Qualitätssicherung, Medizinische
Planung und Dokumentation, Frau Dr. Dorothea Michaelis,
Anichstraße 35, A-6020 Innsbruck, 
E-Mail: dorothea.michaelis@tilak.at

Ausgabe der Unterlagen: 19. März 2003. 
Schlusstermin für die Anforderung: 3. April 2003, 12 Uhr.
Schlusstermin für den Angebotseingang: 4. April 2003,

9.45 Uhr.
Anschrift, an die die Angebote/Teilnahmeanträge zu rich-

ten sind (Abgabestelle): TILAK – Tiroler Landeskrankenanstal-
ten Ges. m. b. H., Qualitätssicherung, Medizinische Planung und
Dokumentation, Frau Dr. Dorothea Michaelis, Anichstraße 35,
A-6020 Innsbruck.

Angebotseröffnung: 4. April 2003, 10 Uhr; die Angebots-
eröffnung erfolgt nicht öffentlich.

Ort der Angebotseröffnung: TILAK – Tiroler Landeskran-
kenanstalten Ges. m. b. H., Qualitätssicherung, Medizinische Pla-
nung und Dokumentation, Frau Dr. Dorothea Michaelis, Anich-
straße 35, A-6020 Innsbruck.

Innsbruck, 13. März 2003
Für die Tiroler Landeskrankenanstalten Gesellschaft m. b. H.:

Erich Petregger

Nr. 381 • Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes m. b. H., 
Landesdirektion Tirol • GZl.: IMB-T-2801/03

O F F E N E R  W E T T B E W E R B
Architektenwettbewerb

Auslober: Bundesimmobiliengesellschaft m. b. H., vertreten
durch die Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes m. b. H.,
Landesdirektion Tirol, A-6022 Innsbruck, Kapuzinergasse 38,
Internet: www.imb.co.at

Beschreibung: Eu-weiter, offener, einstufiger, anonymer, bau-
künstlerischer Wettbewerb zur Ermittlung eines Generalplaners
für die Sanierung, den Zu- und Umbau und allenfalls die Erwei-
terung des bestehenden denkmalgeschützten Akademischen
Gymnasiums, Angerzellgasse 14, A-6020 Innsbruck.

Zugriff Wettbewerbsunterlagen: Über das Extranet unter der
Adresse http://www.bundesimmobilien.at/wettbewerbe oder An-
forderung einer CD-Rom gegen Kostenbeitrag von E 72,– zu-
züglich Versandkosten.

Auskünfte und Unterlagenanforderung: Arch. Dipl.-Ing.
Hannes Hunger, Mentlgasse 12a, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/
586259 oder 571760, Fax DW 17, E-Mail: architekt.hunger@
tirol.com

Schlusstermin Teilnahmeanträge: 10. April 2003, 15.30 Uhr.
Anzahl und Höhe der Preise:

1. Rang – E 20.000,– exkl. USt.,
2. Rang – E 15.000,– exkl. USt.,
3. Rang – E 10.000,– exkl. USt.,
fünf Aufwandsentschädigungen à E 5.000,– exkl. USt.
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Angaben zur Kostenerstattung: keine.
Auftrag an Gewinner des Wettbewerbes: nein.
Verbindlichkeit der Preisgerichtsentscheidung: nein.
Mitglieder des Preisgerichtes: ein Vertreter des Auslobers, ein

Vertreter des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und
Kultur, ein Vertreter des Landesschulrates für Tirol, zwei Vertre-
ter der Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten.

Datum der Versendung der Bekanntmachung zur Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der EU: 14. März 2003.

Innsbruck, 14. März 2003
Für die Geschäftsleitung:

i. V.: Dipl.-Ing. Gerald Lobgesang
i. V.: Dipl.-Ing. Bernhard Falbesoner

Nr. 382 • Innsbrucker Kommunalbetriebe AG und
TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

B E KA N N T M AC H U N G
über vergebene Aufträge – Sektoren

Lieferung und Implementierung 
eines Netzinformationssystems für die 

Innsbrucker Kommunalbetriebe AG und 
für die TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG

Verfahrensart: Verhandlungsverfahren nach vorheriger Ver-
gabebekanntmachung.

Art des Auftrags: Dienstleistungsauftrag.
Ausschreibende Stelle: Innsbrucker Kommunalbetriebe Ak-

tiengesellschaft und TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG, Dipl.-Ing.
G. Ploner bzw. Herr S. Moosmann, Salurner Straße 11, bzw. Edu-
ard-Wallnöfer-Platz 2, 6020 Innsbruck, Tel. +43/(0)512/502-0
bzw. +43/(0)50607-26727, Fax +43/(0)512/502-5458 bzw. +43/(0)
50607-426272, E-Mail: nisinfo@ikb.at bzw. nisinfo@tiwag.at
Internet: http://www.ikb.at bzw. http://www.tiroler-wasserkraft.at

Beschreibung/Gegenstand des Auftrags:
Einmalige Leistungen:

• Lieferung eines Netzinformationssystems nach Stand der 
Technik

• Konzept zur Integration der vertragsgegenständlichen IT-
Komponenten mit der IT-Infrastruktur des Auftraggebers

• Konzept zur Migration der bestehenden Daten
• Schulungskonzept
• Erstellung und Lieferung der Dokumentation

Dauerleistungen:
• Wartung der Anwendersoftware
• Wartung der Dokumentation
• Betrieb einer Support-Hotline
• Systemunterstützung bei Bedarf.

CPV-Code: Hauptteil: 72268000-1, Zusatzteil: 72263000-6,
Zusatzteil: 72267000-4.

Dienstleistungskategorie, gemäß den Anhängen der Richt-
linie: 7

Zuschlagskriterien: Das wirtschaftlich günstigste Angebot.
Zuschlag an: ARGE SynerGIS GmbH – Plan.T GmbH,

Bundesstraße 35, 6063 Rum, Österreich, Tel. +43/(0)512/

262060-0, Fax +43/(0)512/262060-20, E-Mail: premesch@
synergis.at, Internet: http://www.synergis.at

Ist es möglich, dass Aufträge an Dritte vergeben werden:
Nein.

Zahl der vergebenen Aufträge: 1.
Auftragsnummer: 1.
Ursprungsland der Ware oder Dienstleistung: EWR.
Wurden Ausnahmen von der Verwendung Europäischer

Spezifikationen gemacht: Nein.
Zuschlagskriterien: das wirtschaftlichste Angebot.
Änderungsvorschläge: Wurde der Auftrag an einen Bieter

vergeben, der einen Änderungsvorschlag vorlegte: Nein.
Wurden Angebote abgelehnt, weil sie ungewöhnlich niedrig

waren: Nein.
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber:

5000/4500040551 bzw. 30281136/M20.
Datum des Zuschlags: 28. Februar 2003.
Zahl der eingegangenen Angebote: 3.
Art des Aufrufs zum Wettbewerb: Auftragsbekanntmachung.
Datum der Versendung der Bekanntmachung zur Veröf-

fentlichung im Amtsblatt der EG: 14. März 2003
Innsbruck, 14. März 2003

Nr. 383 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-60

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „RCT-Ruder Club Tirol“, mit dem Sitz in Lans (Ob-

mann: Mag. Christoph Gerin-Swarovski, Tyrolit, 6130 Schwaz),
wurde am 13. Jänner 2003 behördlich aufgelöst.

Innsbruck, 10. März 2003
Der Bezirkshauptmann: i. A. Kirchmair

Nr. 384 • Bezirkshauptmannschaft Innsbruck • 1f-V-452

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Elternverein der Volksschule Aldrans“, mit dem

Sitz in Aldrans (Obmann: Dr. Peter Kliga, Mühlweg 3, 6071 Al-
drans), wurde am 17. Jänner 2003 behördlich aufgelöst.

Innsbruck, 10. März 2003
Der Bezirkshauptmann: i. A. Kirchmair

Nr. 385 • Bezirkshauptmannschaft Schwaz • VEG 1065

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Gemäß § 29 Abs. 1 des Vereinsgesetzes 2002, BGBl. I Nr. 66/

2002, in der derzeit geltenden Fassung, ist der nachstehend ange-
führte Verein von der Bezirkshauptmannschaft Schwaz rechts-
wirksam aufgelöst worden: „Freizeitclub Traumschlössl de Reve
Swinger- und Pärchenclub“ mit dem Sitz in 6280 Zellberg.

Schwaz, 10. März 2003
Der Bezirkshauptmann: i. A. Vogl
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AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 83/03 w-4

Auf Antrag der Tiroler Sparkasse Bankaktiengesellschaft Inns-
bruck, Sparkassenplatz 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Tiroler Spar-
kasse Bankaktiengesellschaft Innsbruck, mit der Konto-Nr. 0116-
123761, lautend auf Erwin Bader, ohne Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 94/03 p-2

Auf Antrag der Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesell-
schaft, Erlerstraße 5–9, 6020 Innsbruck, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch Nr. 814-072967 der
Bank für Tirol und Vorarlberg Aktiengesellschaft, ausgegeben 
von der BTV-Geschäftsstelle Sonnpark, lautend auf „Evi“, mit
Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
7. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 95/03 k-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank Sillian, reg. Gen. m. b. H.,
Marktplatz 10, 9920 Sillian, wird das unten näher bezeichnete,
angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftlos-
erklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
Sillian, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.356.448, Kon-
troll-Nr. 818.429, lautend auf Ottiolu, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
7. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 96/03 g-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank im Vorderen Zillertal, Fügen,
Fügenberg, Kaltenbach, Ried und Uderns, reg. Gen. m. b. H., 6263
Fügen 450, wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Ver-
lust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes
1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
im Vorderen Zillertal, Fügen, Fügenberg, Kaltenbach, Ried und
Uderns, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.113.740, Kon-
troll-Nr. 34757, lautend auf Schroeder-Zilli, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
7. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 97/03 d-2

Auf Antrag der Raiffeisenbank im Vorderen Zillertal, Fügen,
Fügenberg, Kaltenbach, Ried und Uderns, reg. Gen. m. b. H., 6263
Fügen 450, wird das unten näher bezeichnete, angeblich in Ver-
lust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklärungsgesetzes
1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.
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Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Raiffeisenbank
im Vorderen Zillertal, Fügen, Fügenberg, Kaltenbach, Ried und
Uderns, reg. Gen. m. b. H., mit der Konto-Nr. 30.127.450, Kon-
troll-Nr. 31205, lautend auf Überbringer, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
7. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 98/03 a-2

Auf Antrag der Raiffeisen-Landesbank Tirol AG, 6020 Inns-
bruck, Adamgasse 1–7, wird das unten näher bezeichnete, angeb-
lich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Basissparbuch der Raiffeisen-
Landesbank Tirol AG, mit der Konto-Nr. 41.707.183, Kontroll-
Nr. 894945, ausgegeben von der Bankstelle Wilten, lautend auf
Monika, mit Losungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. März 2003

AU F G E B O T  V O N  W E RT PA P I E R E N
58 T 99/03 y-2

Auf Antrag der Tiroler Sparkasse Bankaktiengesellschaft Inns-
bruck, Sparkassenplatz 1, 6020 Innsbruck, wird das unten näher
bezeichnete, angeblich in Verlust geratene Wertpapier aufgrund
des Kraftloserklärungsgesetzes 1951 aufgeboten.

Der Inhaber des Wertpapieres und andere Beteiligte werden
aufgefordert, dieses binnen der nachstehend genannten Frist dem
Gericht vorzuweisen oder Einwendungen gegen den Antrag zu
erheben.

Die Frist beträgt s e c h s Monate (§ 7 Z. 3 des Kraftloserklä-
rungsgesetzes 1951) und läuft vom Tag der ersten Kundmachung
in der amtlichen Zeitung.

Im Fall des fruchtlosen Ablaufs der Aufgebotsfrist wird das
Wertpapier auf Anmelden des Antragstellers für kraftlos erklärt
werden.

Bezeichnung des Wertpapieres: Sparbuch der Tiroler Spar-
kasse Bankaktiengesellschaft Innsbruck, mit der Konto-Nr. 5010-
073046, lautend auf Inhaber, mitLosungswort.

Landesgericht Innsbruck, Abt. 9
11. März 2003

M I T T E I L U N G E N

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Der Verein „Musikfreunde Imst“ mit dem Sitz in Imst, hat in

seiner Generalversammlung vom 14. Februar 1990 freiwillig seine
Auflösung beschlossen.

Imst, 11. März 2003
Der Obmann: Dr. Johann Müller

V E R E I N SAU F L Ö S U N G
Mit freiwilligem Auflösungsbeschluss in der Generalver-

sammlung vom 9. Februar 2003 wurde der Verein „Freie Evange-
likale Gemeinde Außerfern“ mit dem Sitz in Breitenwang aufge-
löst.

Breitenwang, 11. März 2003
Der Obmann: Markus Kapeller
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